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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichslei-
ter/innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer
Gemeinde.

Verkaufsstart des 3. Lions
Adventskalenders mit
prominenter Unterstützung
Zum Verkaufsstart unseres 3. Lions Adventskalenders übergaben am
11. Oktober im Rathaus der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid Ver-
treter unseres Lions Clubs als Zeichen unserer Verbundenheit die
Nummern 1111 und 2222 an die Bürgermeisterin von Neunkirchen-
Seelscheid, Frau Berka und Herrn Büscher, Bürgermeister von Much.
Frau Berka und Herr Büscher wünschten dem Lions Club viel Erfolg
beim Verkauf des diesjährigen Adventskalenders!
Das weihnachtliche Motiv des 3. Lions Adventskalenders für Neunkir-
chen-Seelscheid und Much wurde gestaltet von Kindern des „Aktion
Kindergarten e.V. „ in Neunkirchen. Mit großer Begeisterung haben
sie das Bild im Großformat gebastelt und gemalt. Unser besonderer
Dank geht an die der Leiterin Silke Surkus und Kira Henning, die das
Ganze mit den Kindern gestaltet hat.

Theaterfahrt zum
Jungen Theater Bonn
Voller Freude über geschenkte ZeitVoller Freude über geschenkte ZeitVoller Freude über geschenkte ZeitVoller Freude über geschenkte ZeitVoller Freude über geschenkte Zeit
Erneut schenkte die Stiftung Much Kindern und Jugendlichen aus
Much und Umgebung einen Besuch ins Junge Theater Bonn.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Dank der Unterstützung vieler ortsansässiger Geschäfte und Unter-
nehmen kann der Förderverein des Lions Club Neunkirchen-Seelsch-
eid auch dieses Jahr wieder den beliebten Lions Adventskalender mit
vielen attraktiven Preisen herausbringen. Hinter jedem der 24 Türchen
verbergen sich Sachpreise und Gutscheine - insgesamt 356 Gewinne
im Gesamtwert von 13.022,40 Euro! Jeder Adventskalender stellt ein
Los dar, die Los-Nr. ist auf der Vorderseite aufgedruckt. Für jeden Tag
werden unter notarieller Aufsicht aus den verkauften Kalendern Ende
November 2023 die Gewinnernummern gezogen.
Der Kalender kostet unverändert 5,00 Euro. Der Reinerlös den der
Club durch den Verkauf erzielt, fließt insbesondere in unsere sozialen
Projekte „Lions hilft vor Ort“, wie z. B. die Kinder- und Jugendarbeit,
sowie in Umweltschutzprojekte.
Der Kalender bietet eine große Vielfalt von Gewinnen: Von Gutschei-
nen für Fitnessaktivitäten, Zahnpflege, Restaurantbesuche, KFZ-War-

tung und Wareneinkäufe bis hin zum Hauptgewinn am 24.12.- einem E-
Bike im Wert von 2.800,00 Euro!
Jetzt Kalender sichern und gewinnen!
Zu erwerben für 5,00 Euro
in Neunkirchen:in Neunkirchen:in Neunkirchen:in Neunkirchen:in Neunkirchen: Buchhandlung Löffelholz, Max und Moritz Apotheke,
Connys Shop,
in Seelscheid:in Seelscheid:in Seelscheid:in Seelscheid:in Seelscheid: Forellen Apotheke, ToysCompany-MC - Spielwaren,
Michael Klement GmbH - Schreibwaren (im Edeka Markt),
in Much:in Much:in Much:in Much:in Much: Michael Klement GmbH - Schreibwaren, Tourist-Information
Much.
Veranstalter: Förderverein des Lions Club Neunkirchen-Seelscheid e.V.

10 Kids und 2 Erwachsene erlebten „Momo“ von Michael Ende live auf
der Bühne. Alle Jugendlichen war so gefesselt von der gelungenen
Aufführung, der es gelang Geschichte und Sprache ins Heute zu über-
tragen, dass die Zeit wie im Fluge verging.
Wir verliebten uns alle ein wenig in Momo. Nicht weil sie etwas
Großartiges gemacht hat, sondern weil sie einfach da war, zuhörte,
Zeit hatte und dadurch keine Angst bekam, Zeit zu verlieren.
Wir lauschten gebannt fast 2 Stunden lang und sprachen auf der
Rückfahrt über sinnlose und sinnvolle Zeit. Einig waren wir uns über
die gemeinsame Zeit an dem Samstagnachmittag: sinnvoll und für
immer im Herzen.

Alle Kids wollen auf jeden Fall weitere Theatervorstellungen sehen
und so luden 4 Kids von BühneFrei die anderen ein zu ihrer Vorstellung
am 14.12.2023 um 17 Uhr im JuZe zu:“Eine rasante Fahrt ins Leben“.
Heike Bänsch, Regisseurin der Theatergruppe BühneFrei, der Stiftung
Much & dem JuZe Much
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Haupt- und FinanzausschussesSitzung des Haupt- und FinanzausschussesSitzung des Haupt- und FinanzausschussesSitzung des Haupt- und FinanzausschussesSitzung des Haupt- und Finanzausschusses
ein.
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:
Mittwoch, 22.11.2023, 18:00 Uhr
Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:
Gesamtschule - Nebenraum Mensa -, Schulstr. 12, 53804 Much
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Folgen einer nicht genehmigten Haushaltssatzung (s. g. Nothaus-

halt)
4 Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesät-

ze für das Haushaltsjahr 2024
5 Anfrage der Fraktion Bündnis90/Die Grünen

hier: Anfrage zum Thema Datenschutz und Datensicherheit
6 Neue Bestattungsformen auf dem Friedhof Much

Vorstellung Friedhofsentwicklungskonzept
7 Außerplanmäßige Mittelbereitstellung gem. § 83 GO NRW - Da-

tenerhebung an Brücken und Bauwerken zum Hochwasserschutz

Hier: Eilentscheidung nach § 60 Abs. 1 GO NRW
8 Bekanntgaben der Verwaltung
9 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
10 Grundstücksgeschäft; hier: Spielplatz in Marienfeld
11 Beauftragung Sicherheitsbeleuchtung OGS Much, Schulstr. 1-3,

Gewerk: Elektroarbeiten
Hier: Eilentscheidung gem. § 60 Abs. 1 GO NRW

12 Bestätigung einer Dringlichkeitsentscheidung, hier: Vergabe von
Reinigungsleistungen

13 Bestätigung einer Dringlichkeitsentscheidung, hier: Vergabe des
Gasliefervertrags

14 Stundung, Niederschlagung und Erlass gemeindlicher Forderun-
gen

15 Bekanntgaben der Verwaltung
16 Verschiedenes

Much, den 09.11.2023
Norbert Büscher
Bürgermeister

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des RechnungsprüfungsausschussesSitzung des RechnungsprüfungsausschussesSitzung des RechnungsprüfungsausschussesSitzung des RechnungsprüfungsausschussesSitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
ein.
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:
Montag, 20.11.2023, 17:00 Uhr
Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:
Gesamtschule- Mensa -, Schulstr. 12, 53804 Much
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Vorlage und Beratung des Berichts über die überörtliche Prüfung

durch die Gemeindeprüfungsanstalt NRW
3 Bekanntgaben der Verwaltung
4 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil
5 Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses 2022 der Gemein-

de Much sowie Entlastung des Bürgermeisters
6 Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers mit der Prüfung des Jahres-

abschlusses der Gemeinde Much zum 31.12.2022
7 Bekanntgaben der Verwaltung
8 Verschiedenes

Much, den 08.11.2023
Jutta Manstein Ausschussvorsitzende
gesehen:
Norbert Büscher
Bürgermeister

Treffen pflegender Angehörige
Die dauerhafte Pflege eines An-
gehörigen ist eine Aufgabe, die
von „außen“ völlig unterschätzt
wird. Oft ist es schleichender Pro-
zess, in dem die Pflegenden ihre
Interessen oft hintenanstellen.
Pflegende Angehörige ziehen sich
zurück - fühlen sich nicht mehr
gesehen und völlig überfordert.
Eine zeitliche Begrenzung ist nicht
sichtbar.
Wir laden Sie zu einem monatli-Wir laden Sie zu einem monatli-Wir laden Sie zu einem monatli-Wir laden Sie zu einem monatli-Wir laden Sie zu einem monatli-
chen chen chen chen chen TTTTTreffen mit Menschen in ähn-reffen mit Menschen in ähn-reffen mit Menschen in ähn-reffen mit Menschen in ähn-reffen mit Menschen in ähn-

licher Situation ein - jeden 2.licher Situation ein - jeden 2.licher Situation ein - jeden 2.licher Situation ein - jeden 2.licher Situation ein - jeden 2.
Montag im Monat von 16.00h bisMontag im Monat von 16.00h bisMontag im Monat von 16.00h bisMontag im Monat von 16.00h bisMontag im Monat von 16.00h bis
18.00h in den Räumen der Seni-18.00h in den Räumen der Seni-18.00h in den Räumen der Seni-18.00h in den Räumen der Seni-18.00h in den Räumen der Seni-
orenassistenz Engels - Hauptstra-orenassistenz Engels - Hauptstra-orenassistenz Engels - Hauptstra-orenassistenz Engels - Hauptstra-orenassistenz Engels - Hauptstra-
ße 12/Ecke Kirchplatz in Much.ße 12/Ecke Kirchplatz in Much.ße 12/Ecke Kirchplatz in Much.ße 12/Ecke Kirchplatz in Much.ße 12/Ecke Kirchplatz in Much.
In den Treffen finden alltägliche
Themen, Herausforderungen in
Ihrer Situation aber Positives und
Schönes ihren Platz. „Es tut gut
und es ist bereichernd, sich mit
Menschen in einer ähnlichen Si-
tuation auszutauschen“.
Gestaltet werden die Treffen von

der Seniorenassistenz Engels,
dem ambulanten Hospizdienstes
Much und dem Seniorenbüro der
Gemeinde Much.
Bitte melden Sie sich bei Interes-

se vorher an!
Seniorenassistenz Sandra Engels:
02245/9154344
Ambulanter Hospizdienst Much:
02245/618090
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Die Ehrenamtskarte jetzt beantragen!
Seit dem 01.01.2013 gibt es auch
in Much die Ehrenamtskarte, mit
der das bürgerschaftliche Enga-
gement anerkannt und gewürdigt
werden soll.
Inhaber der Ehrenamtskarte kön-
nen zahlreiche Vergünstigungen
in vielen Städten und Gemeinden
in Nordrhein-Westfalen erhalten.
Die Landesregierung unterstützt
das Programm mit eigenen Ver-
günstigungen. Einen schnellen
Überblick erhalten Sie hier:
www.ehrenamtskarte.nrw.de Hier
gibt es z. B. Rabatte auf Eintritts-
karten diverser Museen in der
Region.
WWWWWer kann die Ehrenamtskarte erer kann die Ehrenamtskarte erer kann die Ehrenamtskarte erer kann die Ehrenamtskarte erer kann die Ehrenamtskarte er-----
halten?halten?halten?halten?halten?
Als grundlegende Voraussetzung
für die Vergabe der Ehrenamts-
karte gilt ein ehrenamtliches oder
bürgerschaftliches Engagement
von
• durchschnittlich wenigstens

fünf Stunden pro Woche oder
250 Stunden im Jahr - in den
letzten zwei Jahren vor An-
tragstellung -,

• keine Vergütung oder pau-
schale Aufwandsentschädi-
gung

• zum Beispiel in einem Verein,
in einer sozialen Einrichtung
oder freien Vereinigung in der

Gemeinde Much.
Tätigkeiten bei verschiedenen
Organisationen in Much können
zusammengerechnet werden, um
die v. g. zeitlichen Anforderungen
zu erfüllen.
Das Mindestalter für den Erwerb
der Ehrenamtskarte beträgt 16
Jahre.
Die Jubiläums-EhrenamtskarteDie Jubiläums-EhrenamtskarteDie Jubiläums-EhrenamtskarteDie Jubiläums-EhrenamtskarteDie Jubiläums-Ehrenamtskarte
Zusätzlich zur Ehrenamtskarte
NRW hat das Land eine unbe-
grenzt gültige Jubiläums-Ehren-
amtskarte für langjähriges ehren-
amtliches Engagement einge-
führt.
Voraussetzung für den Erhalt der
Jubiläums-Ehrenamtskarte ist ein
mindestens 25 Jahre andauern-
des ehrenamtliches Engagement.
Dabei kann das Engagement auch
in verschiedenen Organisationen
geleistet worden sein. Unterbre-
chungen in der Engagementbio-
grafie (zum Beispiel für Zeiten der
Kindererziehung oder Pflege) wer-
den akzeptiert.
Der bei der landesweiten Ehren-
amtskarte geltende Stundenum-
fang (mind. 5 Stunden pro Woche
oder 250 Stunden im Jahr) und
alle sonstigen Vergabekriterien
entfallen hierbei.
Die Jubiläums-Ehrenamtskarte
hat eine lebenslange Gültigkeit.

Eine Verlängerung bzw. Neube-
antragung entfällt daher.
Für die Jubiläums-Ehrenamtskar-
te füllen Sie einen Bewerbungs-
bogen aus. Zusätzlich kann auch
eine Organisation eine Person
vorschlagen, die mit der Jubilä-
ums-Ehrenamtskarte ausgezeich-
net werden soll.
Wie kann die Ehrenamtskarte be-Wie kann die Ehrenamtskarte be-Wie kann die Ehrenamtskarte be-Wie kann die Ehrenamtskarte be-Wie kann die Ehrenamtskarte be-
antragt werden?antragt werden?antragt werden?antragt werden?antragt werden?
Die Ehrenamtskarten können die
ehrenamtlich tätigen Personen
persönlichpersönlichpersönlichpersönlichpersönlich mittels eines Bewer-
bungsbogens bei der Gemeinde
Much beantragen. Auf dem An-
trag ist als Nachweis für die Tä-
tigkeiten eine Bestätigung der
Organisation, bei der die Tätig-

keit ausgeführt wird, erforderlich.
Der Bewerbungsbogen ist dieser
Information beigefügt.
Das Bewerbungsformular, wel-
ches auf der Homepage der Ge-
meinde Much zur Verfügung steht,
ist einzureichen an:
Gemeinde Much
Fachbereich 2
- Bürger und Familie -
Hauptstr. 57
53804 Much
Weitere Informationen und Bewer-
bungsformulare erhalten Sie un-
ter Tel. 02245 - 6876 oder per
Email
gaby.hofsuemmer@much.de
Gemeinde Much
i. A. Stefan Mauermann

Herzlichen Dank
Immer wieder berichten uns Seni-
orinnen und Senioren, dass sie
Schwierigkeiten mit ihrem Handy
oder Tablet haben. Oft sind es nur
Kleinigkeiten. Wir haben uns für
Sie eingesetzt und konnten junge
Menschen gewinnen, die auf alle
Fragen und Probleme eine indivi-
duelle Lösung finden konnten.
Louisa Büscher, Phil Fucke und
Emma Knipp nahmen sich die Zeit,
Seniorinnen und Senioren beim
Umgang mit Handy und Tablet zu
unterstützen. Die Seniorinnen und
Senioren waren sehr glücklich
über die Hilfe, den Tutoren hat es
sehr viel Spaß gemacht und wa-

ren sehr angetan vom Ergebnis
der Gespräche.
Unsere Seniorenbeiratsmitglieder
Dieter Georgi und Franz-Josef
Steinborn übergaben den jungen
Menschen ein kleines Danke-
schön für ihren Einsatz. Auch an
dieser Stelle möchten wir herz-
lich DANKESCHÖN sagen für die
Zeit und Muße, die sie sich für die
Mucher Seniorinnen und Senio-
ren genommen haben.
Auch im kommenden Jahr planen
wir wieder Termine und werden
diese frühzeitig bekannt geben.
Ihr Seniorenbeirat
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Mitteilung aller Tageseinrichtungen für Kinder der
Gemeinde Much an die zukünftigen Kindergarteneltern
für das Kindergartenjahr 2024 / 2025
Liebe Eltern,
bitte überlegen Sie, welche Ta-
geseinrichtung für Ihr Kind in Fra-
ge kommt und melden Sie es
bis spätestensbis spätestensbis spätestensbis spätestensbis spätestens
30.11.202330.11.202330.11.202330.11.202330.11.2023
in der Kindertagesstätte Ihrer
Wahl über das Platzvergabe-Por-
tal des Kreisjugendamtes unter
w w ww w ww w ww w ww w w. k i t a p o r t a l - r h e i n - s i e g -. k i t a p o r t a l - r h e i n - s i e g -. k i t a p o r t a l - r h e i n - s i e g -. k i t a p o r t a l - r h e i n - s i e g -. k i t a p o r t a l - r h e i n - s i e g -
kreis.dekreis.dekreis.dekreis.dekreis.de an.
Auf der Grundlage des Kinderbil-
dungsgesetzes (KiBiZ) werden in
allen Einrichtungen Bedarfsabfra-
gen durchgeführt, welche die je-
weiligen Öffnungszeiten und Be-

legungen mit 25, 35 und 45 Stun-
den für das kommende Kinder-
gartenjahr festlegen.
Hier die Adressen und Ansprech-
partner der Einrichtungen:
Ev. Familienzentrum Arche Noah,
Schulstr.34, 53804 Much, Tel.:
02245-890077 (Roswitha Breit-
bach)
Kath. Familienzentrum St. Marti-
nus, Birkenweg 7, 53804 Much,
Tel.: 02245-3233 (Melanie Knecht)
Kath. Familienzentrum St. Johan-
nes, Kreuzkapelle 30, 53804 Much,
Tel.: 02245-2572 (Claudia Zander)
Kath. inklusives Familienzentrum

Regenbogen, Oberdörferstr. 25,
53804 Much - Marienfeld Tel.:
02245-3736 (Claudia Klein)
Kindertagesstätte der Elternini-
tiative Purzelbaum e.V., Schmer-
bachstr. 70 -72, 53804 Much, Tel.:
02245-5196 (Jutta Engelberth)
Kindertagesstätte Himmelsleiter,
Hetzenholz 53, 53804 Much, Tel.:
02245-3899 (Karla Thiel)
Kindertagesstätte Wellerscheid,
Wellerscheid 180, 53804 Much,
Tel.: 02245-3606 (Sandra Nogge)
Kindertagesstätte Mucher Pänz,
Lebenshilfe Rhein Sieg e.V., Dr.
Wirtz-Straße 34, 53804 Much,

Tel.: 02245-600 82 30 (Klaudia
Stein)
Johanniter-Kindertageseinrich-
tung „Die wilden Strolche Much“,
Werler Straße 2, 53804 Much, Tel.:
02245-64497601 (Kim-Laura Kop-
pen)
Johanniter-Kindertageseinrich-
tung Waldkita „WiesenWichtel
Much“, Hardt 3, 53804 Much
Tel. 0173 6395405 (Eva Siepmann)

Gemeinde Much
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Britta Rath

MusiCa - Musik und Tanzcafé
- am 07. Dezember im Azurit
Musik berührt die Menschen
über zahlreiche Sinne und Sin-
gen ist zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorin-
nen und Senioren in Much und
Umgebung.
Einmal monatlich spielt Uwe
Werheid auf seiner Gitarre in
gemütlicher Atmosphäre im
Klostersaal des Seniorenzen-
trums Azurit und singt altbe-
kannte Melodien. Bei Kaffee
und Kuchen sind die Besucher
zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen ein-
geladen, und wer möchte darf
gerne auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Fes-
te und Erlebnisse zurück. So
bringt Musik Freude und bringt
Menschen in netter Gesell-
schaft zusammen.
Das Projekt MusiCa wird unter-
stützt durch den Verein zur För-
derung caritativer Zwecke
Much e. V. sowie durch die Al-
tenhilfe der Rundschau. Der
Ambulante Hospizdienst und
die Seniorenassistenz Engels
organisieren zusammen mit
dem Azurit Seniorenzentrum
und dem Seniorenbüro Much
diesen musikalischen Nachmit-
tag und sorgen für das leibli-

ches Wohl.
Das nächste Musik- und Tanz-
café findet statt am Donners-
tag den 07. Dezember von 15.00
bis 17.00 Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden
Sie sich bitte bis 01.12.2023bitte bis 01.12.2023bitte bis 01.12.2023bitte bis 01.12.2023bitte bis 01.12.2023
an beim Seniorenbüro der Ge-
meinde Much unter Tel. 02245-
680.
Ute Zirwes / Hilla Schlimbach /
Sandra Engels-Pütz
das Azurit Seniorenzentrum so-
wie das Seniorenbüro Much

Weihnachtswunschbaum
2023
Auch in diesem Jahr führen wir zu-
sammen mit der Stiftung Much und
dem Verein zur Förderung caritati-
ver Zwecke in Much die Aktion
„Weihnachtswunschbaum für Mu-
cher Kinder, Jugendliche, Senio-
rinnen und Senioren“ durch.
Wie funktioniert dies?
Kinder und Jugendliche sowie Se-
niorinnen und Senioren ab 60 Jah-
re können einen Wunschzettel aus-
füllen und im Rathaus oder Jugend-
zentrum bis 23.11.2023 abgeben.
Teilnahmeberechtigt sind alle Mu-
cherinnen und Mucher, die einen
Mucher Pass besitzen bzw. Emp-
fänger von Bürgergeld oder Grund-
sicherung im Alter sind.
Die Wünsche sollen im Wert zwi-
schen 15 - 20 € liegen. Höherwer-
tige Wünsche können nicht berück-
sichtigt werden und werden nicht
bearbeitet. Alle bis 23.11.2023 ab-
gegebenen Wunschzettel werden
am Weihnachtsbaum im Rathaus-
foyer hängen.
Mucher Bürgerinnen und Bürger,
die anderen eine Freude machen
möchten, holen sich ab dem
27.11.2023 einen Wunsch ab, be-
sorgen das Geschenk und geben
es weihnachtlich verpackt bis zum

13.12.2023 im Rathaus ab.
Die Ausgabe der Weihnachtsge-
schenke für Kinder und Jugendli-
che erfolgt am 19.12.2023 von
15.00 - 17.00 Uhr im Jugendzent-
rum Much.
Die Ausgabe der Weihnachtsge-
schenke für Seniorinnen und Seni-
oren erfolgt vom 18. - 21.12.2023
im Rathaus. Nicht mobile Senio-
rinnen und Senioren wird das Ge-
schenk nach Hause gebracht.
Sie möchten einen Wunschzettel
ausfüllen oder haben Fragen?
Die Wunschzettel liegen ab dem
02.11.2023 im Rathausfoyer und
im Jugendzentrum aus. Kommen
Sie sich einfach einen abholen, fül-
len diesen aus und geben ihn mit
dem Nachweis der Bedürftigkeit
(Mucher Pass, Bescheid Jobcenter,
Sozialamt) an der Bürgerinforma-
tion ab.
Sie haben Fragen zur Mucher
Weihnachtswunschbaumaktion?
Frau Gaby Hofsümmer,
Tel. 02245-68 76 beantwortet Ih-
nen diese gerne.
Wir freuen uns auf eine große Be-
teiligung.
Norbert Büscher
Bürgermeister
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Ankündigung vom Ortskernmanagement:
Much Adventskalender geht an den Start

Stellenangebote

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Betreute Schulen e.V. ist ein frei-
er Träger der Kinder-
und Jugendhilfe und korporatives
Mitglied der Arbeiter-
wohlfahrt Bonn/Rhein-Sieg.
Folgende Stellen sind aktuell zu
besetzen:

• Für die Offene Ganztagsschu-
le in MuchMuchMuchMuchMuch suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Ergänzungskraft (m/w/d)
unbefristet mit 23 Stunden in
allen Schulwochen

• Für die Offene Ganztagsschu-

Auch dieses Jahr findet der Mu-
cher Adventskalender in Koo-
peration mit der Gemeinde und
den Gewerbetreibenden vor Ort
wieder statt. Diesen erhalten
Sie nächste Woche Freitag, den
24.11. als Mucher Bürgerin und
Bürger im Mitteilungsblatt oder
bei den teilnehmenden Unter-
nehmen. Es warten besondere
Aktionen auf Sie!

Diese spannenden Unterneh-Diese spannenden Unterneh-Diese spannenden Unterneh-Diese spannenden Unterneh-Diese spannenden Unterneh-
men machen mit:men machen mit:men machen mit:men machen mit:men machen mit:
13spirits - Rath & Hauser GbR,
Bäckerei Heimann Much, Burg
Apotheke, Delta Akustik, Delta
Optic, Deutsche Vermögensbe-
ratung Much, GeschmackSache
Much, GLÜCKLICH Mode &
Deko, GVersicherungen in Much
Manuela Mann, IW Interstyle
Coiffeure, Kangoo-Shop
„1001ne Geschenkidee“, Land-
fuxx Much, Luxuskram SB-Häus-
chen, Much Marketing e.V.,
Ortskernmanagement Much,
Provinzial Versicherung Much,
Renani Fashion Trends, Strick

und Chic, Touristen-Informati-
on Much, WohnSache Handwer-
kerService

Weitere Informationen erhalten
Sie nächste Woche.
Wir freuen uns auf eine schöneWir freuen uns auf eine schöneWir freuen uns auf eine schöneWir freuen uns auf eine schöneWir freuen uns auf eine schöne

Vorweihnachtszeit mit Ihnen!Vorweihnachtszeit mit Ihnen!Vorweihnachtszeit mit Ihnen!Vorweihnachtszeit mit Ihnen!Vorweihnachtszeit mit Ihnen!
Viele Grüße
Ortskernmanagement Much

le in Much-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-Marienfeld suchen
wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Ergänzungskraft (m/
w/d) unbefristet mit 20 Stun-
den in allen Schulwochen

• Für die Offene Ganztagsschu-
le in Much-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-Marienfeld suchen

wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Mensakraft
(m/w/d) unbefristet mit 8 Stun-
den in allen Schulwochen

Weitere Informationen finden Sie
unter https://www.awo-jobs.de/
stellenangebote/
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Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht
(Zentrum / am PETZ Markt

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen),
02247 91790

Angaben ohne Gewähr
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Notdienste/Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon Sa, So,
Feiertag 10-14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Loh-
mar:02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz
02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 - 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 - 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 -01805 -01805 -01805 -01805 -
986700986700986700986700986700 können Sie den zahn-
ärztlichen Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.:
0800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 44.

Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.:
0800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 - 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800-7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9.00 - 12.00 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im Ju-
gendhilfezentrum in Neunkirchen
Hauptstr. 78 an. Die Sprechstunde
findet im Raum E.04, Telefon
02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus Tel.
02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Montag und Mittwoch
10:00 -12:00 Uhr
Freitag 14:30 - 17:30 Uhr
Es ist keine Anmeldung erforder-
lich und es gibt keine Begrenzung
der Besucheranzahl.
Telefonisch erreichbar ist die Klei-
derstube unter 01575 3236554.
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Don-
nerstag von 10.00-12.00 Uhr und

Samstag von 10.00-12.00 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker,
Telefon 02245/6005595
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
WWWWWas machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? Wie kann manWie kann manWie kann manWie kann manWie kann man
uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und „Trau-
er“ an. Ebenso beraten und hel-
fen wir bei Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-
wochswochswochswochswochs von 9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr un-
ter der Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090
oder in unseren Büroräumen in
der Dr.-Wirtz-Str. 6 erreichen.
(e-mail: amb.hospizdienst-much@
web.de). Näheres erfahren Sie auf
unserer Homepage
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige Frei-
willigen-Agentur bietet Beratung
zu allen Fragen des freiwilligen
Engagements und vermittelt in
individuell passende Einsatzfel-
der.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbü-
ro in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-
ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Mo-Fr. 09-13:00 Uhr, Erste Infor-
mationen erhalten Sie auch über
unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.
Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-
renamtlich alte, kranke und ein-
same Menschen begleiten, ihnen
zuhören, ihnen vorlesen, für sie

einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfahren
und ihnen viele andere kleine
Hilfsdienste leisten, um so deren
Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen aus-
zutauschen, treffen sich die Hel-
fer und Helferinnen alle 4-6 Wo-
chen in der Caritas-Pflegestation
zum Gespräch in der Gruppe. Bei
diesen Beratungen werden wir von
einer Fachkraft des Kreis-Caritas-
Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei obers-
tes Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die
sich für eine dieser Aufgaben in-
teressieren, sind uns herzlich will-
kommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch
nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,     TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netznetznetznetznetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16, 53721 Sieg-
burg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der Fami-

lienplanung
- bei Konflikten während der

Schwangerschaft
- bei persönlichen Lebens- u.

Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u. ge-

setzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur Pränataldiag-

nostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben mit Kind

zu gestalten
- bei der Vermittlung von Sach-

u. Finanzhilfen
Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein erzie-

hen
- nach einer Fehl- oder Totge-

burt
- nach einem Schwanger-

schaftsabbruch
Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin unter
02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.
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Beratungen können nach Abspra-
che auch in Troisdorf, St. Augus-
tin, Hennef,
Meckenheim, Eitorf u. Bornheim
durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischer
Frauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-Kreis
eeeee.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose, an-
onyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
str. 1
Tel: 02241 - 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter 02245-
4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, Tel. 02241.958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (Tel.: 02245/958046) ge-
beten.
Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-
kkkkkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie WWWWWeg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zur
Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächs-
kreis: jeden Dienstag von 18.00
bis 20.00 Uhr in der Fabrik Sieg-
burg, Lindenstr. 58 - 60 in Sieg-
burg-Zange.
Diskretion gewährleistet!
Kontakt: Brigitte, 0160 - 7354935
u. 02241 - 80 60 25, Marion,
02241 - 40 41 76
KISS Kontakt- u. Informationsstel-

le für Selbsthilfe im RSK
Marita Besler (Fachberaterin),
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Tel. 02241-94 99 99 /
Fax 02241 - 40 92 20 / Mail:
marita.besler@paitaet-nrw.org
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Gleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet
nach Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der Rufnum-
mer 02245 - 6811 oder
gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde
Much, Herrn Holger Friedrich, er-
reichen Sie unter der Telefon-Nr.
TTTTTel.el.el.el.el. 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 oder
unter schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur nach Vereinba-
rung.
WWWWWeitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter www.bds-.bds-.bds-.bds-.bds-
nrwnrwnrwnrwnrw.com.com.com.com.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)
informiertinformiertinformiertinformiertinformiert
Die Beratung von Selbsthilfe-Inte-
ressierten findet in Much ab sofort
im Kath. Familienzentrum „St.
Martinus“, Birkenweg 7 (Tel.
02245-3233), statt. Die SeKo ist
weiterhin in Troisdorf, Mo-Mi-Fr v.
9.00 - 14.00 Uhr und Do 13-18 Uhr,
in der Landgrafenstr. 1 zu errei-
chen (u. nach telef. Vereinbarung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler,
Tel. 02241 - 94 99 99, Fax 02241 -
40 92 20, Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-rnw.org
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfe-
organisation in der Suchtkranken-
hilfe für Angehörige u. Betroffene
- „Die Alternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Ka-
lenderwoche) 19.00- 21.00 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kirche
Much, Schulstr. 2.
Info: 02262 - 79 79 48 o.
0175 - 8185100
www.blaues-kreuz-much.de
Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.     Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -
WINDPFWINDPFWINDPFWINDPFWINDPFADADADADAD
im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Der Verein ist ein Zusammen-
schluss von Pflege- u. Adoptivfa-
milien aus dem gesamten Rhein-
Sieg-Kreis.
Anerkannt als Träger der freien
Jugendhilfe auf Kreisebene und
gemeinnützigen Zwecken die-
nend.

Kontaktadresse: WINDPFAD e.V.,
1. Vorsitzende: Christa Schmiling,
Tel. 02292 - 95 95 94,
Mail: Schmiling-WINDPFAD-
Spiele@t-online.de / www.moses-
online.org/vereine/windpfad
Treffen: jeden zweiten Mittwoch
im Monat (außerhalb der Ferien)
v. 20.00 bis 21.45 Uhr im Servati-
ushaus der kath. Kirchengemein-
de St. Servatius Siegburg, Müh-
lenstr. 14
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
Wegweiser für Suchtkranke und
deren Angehörige im Rhein-Sieg-
Kreis
Tel. 02241 - 1478622 - Mo, Di, Do
v. 9.00-16.00 Uhr, Mi, Fr v. 9.00 -
12.30 Uhr
SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.     VVVVVerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Bahnhofstr. 27,
53721 Siegburg
Tel. 02241 - 177816
Fax 02241 - 177831
Mail: skm@skm-rhein-sieg.de /
www.skm-rhein-sieg.de
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Treffen: jeden Dienstag um 19.30
Uhr im Gemeindehaus der ev. Kir-
che Neunkirchen, Dahlerhofer Str.
Info: Norbert 0178 1275 484, Hans
Jürgen 01601583934
Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath. F F F F Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Bonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-Kreis
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Tel. 02241 - 958046
Fax 02241 - 9580489
Mail: info@skf-bonn-rhein-sieg.de
/ www.skf-bonn-rhein-sieg.de
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
Beratung u. Hilfe: Uwe Stommel,
Tel. 02295 - 902118, Michael Wen-
del,
Tel. 02243 - 80373 /
www.mskreis-ruppichteroth.de

Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-
Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen,
Tel. 02247 - 92150
Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-
tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-
schaftenschaftenschaftenschaftenschaften: Mi. von 14.00 - 15.00
Uhr im KiGa St. Martinus Much,
Tel. 02245 - 3233
Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-
chel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegende
Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften: Mi. von 14.00 - 15.00
Uhr im KiGa St. Mariä Himmel-
fahrt Much, Tel. 02245 - 619285
Terminabsprachen außerhalb die-
ser Zeiten unter
Tel. 02247 - 92155525 u. 92155522

Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise AnonymeAnonymeAnonymeAnonymeAnonyme
InsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzler
Die Gesprächskreise der Anony-
men Insolvenzler sind ein kosten-
loses Angebot der
gemeinnützigen Stiftung Finanz-
verstand. Die Gesprächskreise
finden in einem geschützten
Rahmen statt und bieten Infor-
mationen, Erfahrungsaustausch
und Hilfe zur Selbsthilfe an.
Wir laden Unternehmer, Verbrau-
cher und deren Angehörige ein,
die von Insolvenz bedroht
sind bzw. sich mit der Beantra-
gung konfrontiert sehen oder sich
bereits in der Insolvenz
befinden. Wir unterstützen sie
beim Neustart aus der Insolvenz.
Alle Mitarbeiter engagieren sich
ehrenamtlich unter der Schirm-
herrschaft der gemeinnützigen
Stiftung Finanzverstand.
Wenn Sie Fragen haben oder mehr
über die Anonymen Insolvenzler
wissen möchten,
können Sie mich gerne kontak-
tieren.
Die Treffen finden jeweils um
19:00 Uhr am 2. Mittwoch im Mo-
nat statt.
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Gemeindezentrum der evangeli-
schen Kirche, Schulstraße 2,
53804 Much
(Eingang von der Schulstraße, um
die Kirche herum gehen, den Hin-
weis-Schildern folgen)
Anmeldung und Information un-
ter:
much@anonyme-insolvenzler.de
Telefon: 0 22 45 / 6 19 99 99
(Anrufbeantworter)
Ansprechpartner: Susanne Lind-
ner
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Kleinkindergottesdienst
Kath. Pfarrgemeinde St. Anna in Hermerath
An Heilig Abend findet in der Her-
merather Kirche wieder ein Klein-
kindergottesdienst um 15 Uhr statt.
Alle Kinder ab 5 Jahren, die beim
Krippenspiel mitmachen möchten,
laden wir herzlich ein. Es brauchen
keine Texte gelernt zu werden. Wir
freuen uns über jedes Kind, das

mitmacht. Die Anmeldung kann bis
zum 10. Dezember gerne schrift-
lich über den Briefkasten am Pfarr-
büro oder per E-Mail erfolgen
( p f a r r b u e r o - s t - a n n a @ k a t h -
nkse.de). Die Probe findet am Sonn-
tag, 17. Dezember, nach der Hl.
Messe statt (ca. 10.30 Uhr).

Evangelische Kirche MuchJehovas Zeugen
Vollkommenes Familienglück - ein
Versprechen von Gott

WWWWWochenspruch:ochenspruch:ochenspruch:ochenspruch:ochenspruch: Wir müssen alle
offenbar werden vor dem Richter-
stuhl Christi. 2. Korinther 5, 10a
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. November -  November -  November -  November -  November - VVVVVorletz-orletz-orletz-orletz-orletz-
ter Sonntag des Kirchenjahrester Sonntag des Kirchenjahrester Sonntag des Kirchenjahrester Sonntag des Kirchenjahrester Sonntag des Kirchenjahres
10 Uhr - Gottesdienst (Royek)
Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
8.30 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Marienfeld
9.30 Uhr - Seniorenfrühstück
An diesem Tag wird das Thema
sein: Wir basteln für den Advents-
basar
18.30 Uhr - Sitzung des Presbyte-
riums
Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstraße
19 Uhr - Abendmahlsgottesdienst
zum Buß- und Bettag

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
9.30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
15 Uhr - Wichtelchor
16 Uhr - Regenbogenchor
17 Uhr - Konfirmandentreffen
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
9.15 Uhr - Gottesdienst für unse-
re Kindertagesstätte „Arche
Noah“
18 Uhr - Abendgottesdienst der
„Kirche für Kleine und Große“
Adventsbasar am 3. DezemberAdventsbasar am 3. DezemberAdventsbasar am 3. DezemberAdventsbasar am 3. DezemberAdventsbasar am 3. Dezember
Wir laden herzlich zu unserem
Adventsbasar ein, der nach dem
Familiengottesdienst gegen
11 Uhr eröffnet wird.
Es erwarten Sie Adventsgestecke
und -kränze, Plätzchen und viele
andere Köstlichkeiten aus eige-
ner Herstellung, Nützliches und
Schönes aus Stoff, Wolle, Papier
u.ä..
Mit Kaffee und Kuchen, Salaten
und Würstchen sowie einer Suppe
in unserer Cafeteria wird für un-
ser aller leibliches Wohl gesorgt.
Für die Herstellung der Advents-
kränze, die wieder bei unserem
Adventsbasar gekauft werden
können, freuen wir uns über ge-
stiftetes Grün (Edeltanne, Buchs
und anderes Naturmaterial). Wir
kommen auch gerne zum Schnei-
den und holen das Grün ab.
Bitte melden Sie sich bis zum
27. November im Gemeindebüro,
Tel.: 2124.

Aus der Bibel wissen wir, dass
Gott die Familie in das Leben ge-
rufen hat.
„Das ist der Grund, warum ich
meine Knie vor dem Vater beuge,
dem jede Familie im Himmel und
auf der Erde ihren Namen ver-

dankt.“ (Epheser 3:14,15)
Als Initiator der Familie hat Gott
jedem Familienmitglied bestimm-
te Aufgaben zugeteilt. Wenn je-
der ihnen nachkommt, ist ein voll-
kommenes Familienglück mög-
lich.
Wie kann das Versprechen für uns
Wirklichkeit werden?
Das erfahren Sie in dem Vortrag
am 19. November, um 10 Uhr in
Wersch 65, in 53804 Much. Jeden
Donnerstag um 19 Uhr gibt es
weitere Veranstaltungen.
Weitere Infos: jw.org > Suche: „12
Tipps: Was Familien glücklich
macht“
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 19. November -Sonntag, 19. November -Sonntag, 19. November -Sonntag, 19. November -Sonntag, 19. November -
33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Familienmesse
JG Herbert Franken,
Hubert u. Elisabeth Haas u. Ale-
xander Haas,
Elli u. Johann Merten, Hermerath,
Franz u. Elisabeth Fielenbach u.
verstorbene Kinder
Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
18 Uhr - Hl. Messe
Geschwister Heinrich u. Maria
Kurtenbach
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
15 Uhr - Tischmesse zur Senio-
renadventsfeier
im Pfarrsaal es singt der Kirchen-
chor
Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -
ChristkönigssonntagChristkönigssonntagChristkönigssonntagChristkönigssonntagChristkönigssonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
JG Konni Arnolds u.
Dankmesse in besonderer Mei-
nung
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Samstag, 18. November, fei-
ern wir im Pfarrverband wieder
das Ewige Gebet. Sie sind alle
herzlich dazu eingeladen.
Am Sonntag, 19. November, la-
den wir Sie herzlich zur Familien-
messe ein. Die Kollekte an die-
sem Tag wird für die Diaspora ge-
halten.
Am Samstag, 25. November, fin-
det im Saal die Senioren-Ad-
ventsfeier statt, alle ab 70 sind
herzlich eingeladen. Sollten Sie
keine Einladung erhalten haben,
dann melden Sie sich gern im
Pfarrbüro.
Aktuell gibt es in St. Anna nur
zwei aktive Messdiener. Das ist
sehr traurig und ermöglicht kei-
nen Ministrantenplan. Deshalb
suchen wir nun Menschen, egal,
welcher Altersgruppe, die bereit
sind, Messdiener zu werden und
uns zu unterstützen. Gerne kön-
nen Sie sich im Pfarrbüro oder bei
Pfarrer Wierling melden. Vielen
Dank.
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel und
auch andere wichtige Dinge für
den täglichen Gebrauch. Schon
jetzt ein herzliches Dankeschön.
Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-
wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:
15 bis 15.45 Uhr die Singflöhe (ab
4 Jahren)
15.45 bis 16.45 Uhr der Kinder-
chor (ab 2. Klasse)

kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim, es wer-
den immer neue Sängerinnen und
Sänger gesucht.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna (02247-2477)
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr

(sonst bitte im Pastoralbüro in
Neunkirchen T: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
14.14.14.14.14. bis 27. bis 27. bis 27. bis 27. bis 27. November November November November November,,,,, St. St. St. St. St. Marti- Marti- Marti- Marti- Marti-
nus, Much - Erlebnisausstellungnus, Much - Erlebnisausstellungnus, Much - Erlebnisausstellungnus, Much - Erlebnisausstellungnus, Much - Erlebnisausstellung
„Sterben,„Sterben,„Sterben,„Sterben,„Sterben,     TTTTTod und od und od und od und od und Auferstehung?!“Auferstehung?!“Auferstehung?!“Auferstehung?!“Auferstehung?!“
Die Ausstellung im Kirchenraum der
Mucher Kirche regt an, über die
eigene Sterblichkeit und über das,
was im Leben wichtig ist, nachzu-
denken: Sterben und Tod - Wün-
sche, Orte, Abschiede, Gedanken,
Begräbnis, Rituale, Trauer und Trost
- Was tröstet? Auferstehung und
Erlösung - Woran wir glauben?! Zu
diesen Zeiten gibt es ein Gesprächs-
angebot 16. November - 19 bis 21
Uhr, 24. November - 17 bis 19 Uhr,
26. November - 16 bis 18 Uhr. Die
Ausstellung ist ein gemeinsames
Angebot des katholischen Famili-
enzentrums Much, des katholischen
Pfarrverbands Much und der katho-
lischen Jugendagentur Bonn.
Herz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und Hände
Können Sie sich vorstellen jeman-
dem aus der Zeitung vorzulesen
oder mit ihm/ihr spazieren zu ge-
hen? Vielleicht ist auch eine Unter-
stützung beim Einkaufen möglich
oder sind Sie ein guter Zuhörer?
Alles gute Eigenschaften, die für
den ehrenamtlichen Besuchsdienst
von Herz und Hände hervorragend
passen.
Unterstützen Sie unser Team durch
Ihr ehrenamtliches Engagement.

Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Stephan Heuser, Engagement-
förderer 02245 9119170, per E-Mail
Stephan.Heuser@Erzbistum-
Koeln.de
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Monat
sind von 15 bis 17 Uhr unsere ehren-
amtlichen Soziallotsen für Sie da.
Am 2. und 4. Donnerstag im Monat
von 10 bis 12 Uhr hat Frau Mildner-
Rest (Dipl. Sozialarbeiterin) nach
Anmeldung Sprechstunde. Die Sozi-
al-Lotsen sind telefonisch unter
02245 4418 zu erreichen und Frau
Mildner-Rest unter 0151 15414097.
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much, Kirchplatz 8
Die Bücherei ist jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 10 bis 12
Uhr, mittwochs von 16 bis 19 Uhr,
freitags von 15 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 10 bis 12
Uhr geöffnet. Vorbestellungen
gerne per E-Mail (info@buecherei-
much.de) oder über den Anrufbe-
antworter 02245 3613.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 19. November - 33. Sonn-Sonntag, 19. November - 33. Sonn-Sonntag, 19. November - 33. Sonn-Sonntag, 19. November - 33. Sonn-Sonntag, 19. November - 33. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Festmesse anl. Cäcilien-
fest Kirchenchor
20.00 Uhr - Nacht der Lichter
Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November

8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
14 Uhr - Beerdigung Hubert Kautz
Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
8.20 Uhr - Schulmesse
Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-
nigssonntagnigssonntagnigssonntagnigssonntagnigssonntag
9.30 Uhr - Familienmesse
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
keine Vorabendmesse
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
18.30 Uhr - Festmesse anl. Cäcili-
enfest Kirchenchor
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.30
Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14.30 bis
17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
17 Uhr - Vorabendmesse Gedenk-

tag für Betroffene von sexuellem
Missbrauch
Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
9.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
17 Uhr - Familienmesse
Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-
nigssonntagnigssonntagnigssonntagnigssonntagnigssonntag
keine Tauffeier
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
18.18.18.18.18. November November November November November,,,,, 17 Uhr -  17 Uhr -  17 Uhr -  17 Uhr -  17 Uhr - VVVVVorororororabend-abend-abend-abend-abend-
messe, St. Johann Baptist Kreuzka-messe, St. Johann Baptist Kreuzka-messe, St. Johann Baptist Kreuzka-messe, St. Johann Baptist Kreuzka-messe, St. Johann Baptist Kreuzka-
pellepellepellepellepelle
Gedenktag für Betroffene von se-
xuellem Missbrauch. Am 18. No-
vember ist der jährliche Gebetstag
für die Betroffenen sexuellen Miss-
brauchs. Wir beten daher am Ende
der Vorabendmesse besonders in
diesem Anliegen.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro Kreuzkapelle
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,
Much-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-Marienfeld
Sonntag, 19. November - 33. Sonn-Sonntag, 19. November - 33. Sonn-Sonntag, 19. November - 33. Sonn-Sonntag, 19. November - 33. Sonn-Sonntag, 19. November - 33. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
10 Uhr - Kinderkirche
11 Uhr - Festmesse anl. Cäcilien-
fest Kirchenchor
Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
8.20 Uhr - Schulmesse
Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
19 Uhr Hl. Messe
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-Sonntag, 26. November - Christkö-
nigssonntagnigssonntagnigssonntagnigssonntagnigssonntag
11 Uhr - Familienmesse
Filialkirche St. Maria Königin, Ma-Filialkirche St. Maria Königin, Ma-Filialkirche St. Maria Königin, Ma-Filialkirche St. Maria Königin, Ma-Filialkirche St. Maria Königin, Ma-
rienberghausenrienberghausenrienberghausenrienberghausenrienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fili-
alkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche.
19.19.19.19.19. November November November November November,,,,, 10 Uhr - Kinderkir 10 Uhr - Kinderkir 10 Uhr - Kinderkir 10 Uhr - Kinderkir 10 Uhr - Kinderkir-----
chechechecheche,,,,, St. St. St. St. St. Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Pfarr Pfarr Pfarr Pfarr Pfarr-----
heim Marienfeld |heim Marienfeld |heim Marienfeld |heim Marienfeld |heim Marienfeld | Wortgottesdienst
für Familien mit Kindern von 2 bis 8
Jahren. Jüngere und ältere Ge-
schwisterkinder sind ebenfalls herz-
lich willkommen.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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Kath. Kirchengemeinde-
verband Ruppichteroth

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much

St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
9.30 Uhr - Hl.M. mit Chor
Kollekte: Diaspora
Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
9.30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - mit Chören
Kollekte: Diaspora
Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
anschl. Basar
12 Uhr - Schwangerensegnung
Besondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere Mitteilung
WeihnachtsbasarWeihnachtsbasarWeihnachtsbasarWeihnachtsbasarWeihnachtsbasar am 26. Novem-
ber / Hl. M. m. Medjugorje Musik-
kreis
Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung: 27.
November, 15 Uhr Hl.M., Fahrser-
vice.
Anmeldungen JHV u. Fahrservice
bis Fr., 24. November bei E. We-
ber, 903460 / 015781807706; M.
Krug, 902492 / 015112555768
Ihre Frauengemeinschaft Schö-
nenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Diaspora
Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 21 NovemberDienstag, 21 NovemberDienstag, 21 NovemberDienstag, 21 NovemberDienstag, 21 November
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
20 Uhr - Venite Adoremus
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Orgel/Kirchenführung St. Severin,
Burgstraße, Ruppichteroth:

Do, 30. November, 16.15 Uhr, f.
Menschen ab 8 Jahren. Ausklang
am Feuerkorb; (A!)
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-
cher Strcher Strcher Strcher Strcher Str..... 3 3 3 3 3
Jeden 2. u. 4. Donnerstag im Mo-
nat, von 10 bis 12 Uhr, telefonisch
unter 015736532204 erreichbar.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift ange-
ben.
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 23.
November sowie 7. und 21. De-
zember, von 13 bis 15 Uhr geöff-
net.
Ruppichteroth, Mucher St. 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Das Pastoralbüro in Ruppichte-
roth ist vom 2. bis 24. November
montags, mittwochs und freitags
von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Das
Kontaktbüro in Winterscheid ist
am 8., 15. und 22. November ge-
schlossen.
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeit
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell: Wir gedenken auch in
unserer Gemeinde in Much
weiterhin in den Gottesdiensten
der von Krieg betroffenen vielen
Menschen und Flüchtlingen in den
vielen Kriegsgebieten weltweit
sowie auch dem unsagbaren Leid
der aktuellen Erdbebenopfer und
beten für sie. Spendenmöglichkei-
ten innerhalb des kirchlichen Hilfs-
werks der Neuapostolischen Kir-
che gibt es im Internet Auftritt
von NAK-karitativ.
Corona:Corona:Corona:Corona:Corona: Im Falle des zur Zeit wei-
teren Ansteigens der Inzidenz
wird die Kirchenleitung die Ent-
wicklung sehr genau beobachten
und bei Bedarf entsprechend rea-
gieren und erforderliche Maßnah-
men anordnen.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. November -  November -  November -  November -  November - VVVVVolks-olks-olks-olks-olks-
trauertagtrauertagtrauertagtrauertagtrauertag
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
10 Uhr - Bezirksjugend-Gottes-
dienst aller Jugendlichen unseres
Kirchenbezirkes gemeinsam mit
Jugendlichen aus Köln in unserer
Kirche in Köln-Porz.
Mittwoch, 22. November - BußMittwoch, 22. November - BußMittwoch, 22. November - BußMittwoch, 22. November - BußMittwoch, 22. November - Buß
und Bettagund Bettagund Bettagund Bettagund Bettag
19.30 Uhr - Gottesdienst mit Fei-
er des Heiligen Abendmahls (Eu-
charistie) in Much.

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
17 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eu-
charistie) in Much.
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Kein Gottesdienst in Much (sie-
he Samstag, 25. November).
An diesem Sonntag wird ein Got-
tesdienst für alle ehrenamtli-
chen Mitarbeiter und Seelsor-
ger unserer Kirche aus Zürich
via Satellit in Bild und Ton über-
tragen. Kirchenpräsident und
Stammapostel Jean-Luc Schnei-
der als höchster Repräsentant
unserer Kirche weltweit wird
diesen Gottesdienst durchfüh-
ren.
TTTTTermin-Vermin-Vermin-Vermin-Vermin-Vorschauorschauorschauorschauorschau
Am Sonntag, dem 3. Dezember
(1. Advent) findet in unserer Kir-
che in Much gemeinsam mit den
Gemeindemitgliedern der Neu-
apostolischen Kirche Eitorf eine
Weihnachtsfeier statt. Geplant
ist Beginn des gemeinsamen
Gottesdienstes am Nachmittag
um 15 Uhr mit anschliessender
Weihnachsfeier und Brunch. Bit-
te Termin vormerken.
Möge Gott uns alle segnen. Auch
wir beten weiter für den Frie-
den.
Neuapostolische Kirche, Ge-
meinde Much (WKS)
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CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Ergebnisse des Bund-Länder-Treffens gibt Hoffnung
Aber nun müssen auch Taten folgen!

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

In der aktuellen Zeit sind alle
Kreise, Städte und Gemeinden
mehr denn je vom Handeln oder
Zaudern der Bundesregierung
betroffen. Vor allem in der Flücht-
lingspolitik muss endlich etwas
passieren! Daher haben wir als
CDU-Fraktion mit großer Hoff-
nung auf das Bund-Länder-Tref-
fen geblickt. Die Ergebnisse be-
inhalten aber nach wie vor genü-
gend Unsicherheit. Der Bundes-

kanzler scheint erneut viel zu ver-
sprechen, aber er muss die Be-
schlüsse nun auch umsetzen.
Es scheint, als sei der Ampel in
Berlin nun deutlich geworden,
dass wir als Gemeinde dringend
Unterstützung bei der Unterbrin-
gung und Versorgung der Ge-
flüchteten benötigen. Gut ist,
dass man sich auf das sogenann-
te „atmende System“ geeinigt
hat. Die Länder bekommen jähr-

lich eine Pauschale von 7.500
Euro pro Geflüchteten und damit
also eine personenabhängige Un-
terstützung. Allerdings deckt
diese Pauschale nicht im Ansatz
die tatsächlichen Kosten, die wir
vor Ort stemmen müssen.
Wir sind froh, dass die nor-
drhein-westfälische Landesre-
gierung zugesagt hat, die ge-
samten finanziellen Mittel des
Bundes weiterzuleiten. Klar sei

aber auch, dass weiterhin ein
großer Teil der Belastungen
durch unsere Gemeinde mitge-
tragen werden muss. Wir hatten
die Erwartung, dass die voll-
ständige Kostenerstattung
durch den Bund erfolgt.

Ihre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU Much
Peter Steimel
Fraktionsvorsitzender

Thomas Knam

Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Neue Landesbauordnung für NRW

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Ein Grund zur Freude!
Wir freuen uns riesig! Die novel-
lierte Landesbauordnung für
NRW tritt am 1. Januar 2024 in
Kraft und bringt lang ersehnte
Veränderungen. Viele Forderun-
gen, die grüne Politik seit Jahren
für wichtig hält, können nun um-
gesetzt werden. Forderungen, die
wir, die Grünen in Much, schon
in vergangenen Bauleitplanun-
gen vorschlugen, die jedoch im
Rat nicht die nötige Mehrheit
fanden. Diese Neuerungen hät-
ten bereits früher viel bewirkt -

mehr Ökologie, mehr Klima-
freundlichkeit.
Hier einige Highlights:
- Solarpflicht: Ab 2024 für neue

Nicht-Wohngebäude, ab 2025
für neue Wohngebäude und
ab 2026 für Bestandsgebäu-
de bei größeren Dachsanie-
rungen.

- Verbesserte Abstandsregeln:
Die Abstandsregeln für Pho-
tovoltaikanlagen, Wärmepum-
pen und Fassadendämmung
wurden gelockert. Besonders
auf Dächern von Doppelhaus-

hälften oder Reihenhäusern
entfallen nun Abstandsregeln
zu Nachbargrundstücken, was
eine effizientere Nutzung von
Dachflächen für Solarenergie
ermöglicht.

- Mehr Raum für Windenergie:
Durch die Reduzierung der
Mindestabstände von Winde-
nergieanlagen zu Grund-
stücksgrenzen und Wohnge-
bäuden, insbesondere in In-
dustrie- und Gewerbegebie-
ten, wird der Ausbau der Wind-
energie erleichtert.

- Klarheit gegen Schottergär-
ten: Das Gesetz nimmt klar
Stellung gegen Schottergär-
ten und fördert damit sowohl
die Biodiversität als auch den
Klimaschutz.

- Erleichterung beim Bauen mit
Holz: Unterstützt durch die
Muster-Holzbaurichtlinie in
NRW.

Diese Maßnahmen werden nun
schrittweise und mit Rücksicht auf
soziale Verträglichkeit eingeführt.
Freuen Sie sich mit uns!

Pauline Gödecke
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FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

14. Netzwerktreffen
der FDP-Ortsverbände

Vorstands- und
Fraktionssitzung
sowie Haupt- und Finanzausschuss am 22.11.

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Am 20.11. Ort der Veranstaltung: Brauhaus Sion in Köln, Unter Taschen-Am 20.11. Ort der Veranstaltung: Brauhaus Sion in Köln, Unter Taschen-Am 20.11. Ort der Veranstaltung: Brauhaus Sion in Köln, Unter Taschen-Am 20.11. Ort der Veranstaltung: Brauhaus Sion in Köln, Unter Taschen-Am 20.11. Ort der Veranstaltung: Brauhaus Sion in Köln, Unter Taschen-
macher 5-7macher 5-7macher 5-7macher 5-7macher 5-7

Montag, 20. November, 19 bis
22:30 Uhr
14. Netzwerktreffen der FDP Orts-
verbände Rhein-Sieg im Brauhaus
Sion in Köln
Das Netzwerktreffen ist ein in-Das Netzwerktreffen ist ein in-Das Netzwerktreffen ist ein in-Das Netzwerktreffen ist ein in-Das Netzwerktreffen ist ein in-
formelles formelles formelles formelles formelles TTTTTreffen der FDP Orts-reffen der FDP Orts-reffen der FDP Orts-reffen der FDP Orts-reffen der FDP Orts-
verbände Rhein-Sieg, die turnus-verbände Rhein-Sieg, die turnus-verbände Rhein-Sieg, die turnus-verbände Rhein-Sieg, die turnus-verbände Rhein-Sieg, die turnus-
mäßig zu einem politischen mäßig zu einem politischen mäßig zu einem politischen mäßig zu einem politischen mäßig zu einem politischen Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
tausch einladen.tausch einladen.tausch einladen.tausch einladen.tausch einladen.
19:15 - 20:00 Uhr
Impulsvortrag zur aktuellen Lage

in Israel mit anschließendem Q&A.
Karl Schenk Graf von Stauffen-
berg wird für uns einen Impuls-
vortrag zur aktuellen Lage in Is-
rael zu halten. Er ist nicht nur
Nachfahre des bekannten Hitle-
rattentäters Claus Schenk Graf
von Stauffenberg...
Es sind noch wenige Plätze ver-
fügbar. Anmeldung bitte an
heiwi.fdp@gmail.comheiwi.fdp@gmail.comheiwi.fdp@gmail.comheiwi.fdp@gmail.comheiwi.fdp@gmail.com

Werner Michels

Regelmäßiger Tagungsort für un-Regelmäßiger Tagungsort für un-Regelmäßiger Tagungsort für un-Regelmäßiger Tagungsort für un-Regelmäßiger Tagungsort für un-
sere Sitzung: Die Gaststätte Bau-sere Sitzung: Die Gaststätte Bau-sere Sitzung: Die Gaststätte Bau-sere Sitzung: Die Gaststätte Bau-sere Sitzung: Die Gaststätte Bau-
lig in Muchlig in Muchlig in Muchlig in Muchlig in Much

Am Dienstag, den 21.11., Gast-
stätte Baulig, ab 19 Uhr findet
turnusmäßig das nächste gemein-
same Treffen statt. Gäste, auch
(noch) Nichtmitglieder sind
jederzeit herzlich willkommen.
Hinweis auf die Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses am
Mittwoch, den 22.11., 18 Uhr im
Nebenraum der Mensa im Schul-
zentrum.
Unser Kämmerer Christopher Sa-
laske wird die defizitären Eckda-
ten des nächsten und der weite-
ren Haushaltsjahre vorstellen und
erste Vorschläge zu (notwendi-
gen?) Steuererhöhungen (Grund-
steuer B 900 statt 750 Punkte,
bisher 670) machen. Auch will er
skizzieren, welche Sanktionen der
Gemeinde drohen, falls dafür eine
politische Mehrheit nicht bereit

sein sollte (s.g. Nothaushalt). Si-
cher wird es ein spannender Ta-
gesordnungspunkt, den man sich
nicht entgehen lassen sollte!

Ihre FDP Much
HW Pape, Vors.Ortsverband
W Michels, Vors. Fraktion

Werner Michels
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Bewegung - Gesundheits- und Fitness-Säule
Kneipp-Säule Bewegung

Auch ein lohnendes Ziel: Die WahnbachtalsperreAuch ein lohnendes Ziel: Die WahnbachtalsperreAuch ein lohnendes Ziel: Die WahnbachtalsperreAuch ein lohnendes Ziel: Die WahnbachtalsperreAuch ein lohnendes Ziel: Die Wahnbachtalsperre

Wandern, Radfahren, Schwim-
men, Boulen, Walken oder an-
dere sanfte meditative Bewe-
gungsformen aus fernen Ländern
- es gibt viele Möglichkeiten,
genau das Richtige für mehr Ent-
spannung, mehr Beweglichkeit,
mehr Freude im Leben zu fin-
den. Je nach Beruf, Lebensweise
und persönlichem Spaßfaktor
treffen Sie Ihre Wahl aus dem
vielfältigen Angebot in unseren
Gemeinden.
Kneipp - bedeutet Bewegung
sinnvoll in den Alltag zu inte-
grieren und damit Ausdauer Ko-
ordination und das Herz-Kreis-
lauf-System zu stärken. Bieten
Sie den Krankmacher Nummer
1 unserer Zeit die Stirn, dem
Stress. Einen Gesundheitsbonus
erreichen Sie mit Bewegung im
Freien - Licht und Luft streicheln
dabei die Seele.
Angebot E-BikenAngebot E-BikenAngebot E-BikenAngebot E-BikenAngebot E-Biken
Seit sechs Jahren starten jeden
Dienstag um 10 Uhr sieben bis
zwölf Radfahrer/innen mit ihren

E-Bikes ab dem Kneipp-Vital-
park Much, Klosterstraße 6, zu
wechselnden sehenswerten Zie-
len in der Nähe oder Ferne. Je-
der der mit radeln will, ist herz-
lich willkommen, man sollte sich
aber dann den ganzen Tag „frei-
machen“, denn oft enden die
Touren, in der Regel zwischen
40 und 60 Kilometer, nach Mit-
tags- und Kaffeepause erst am
frühen Abend. Infos Alfred Haas
02247-7456824.
Angebot BoulenAngebot BoulenAngebot BoulenAngebot BoulenAngebot Boulen
Jeweils montags und donners-
tags von 14 bis 16 Uhr sind un-
sere Bouler mit großen und klei-
nen Kugeln auf unseren Bahnen
im Kneipp-Vital Park oder am

FIT-Hotel in Much-Berghausen
unterwegs. Wussten Sie, dass
die Spieler/Innen dabei zwischen
2.000 und 3.000 Schritte bei ho-
her Konzentration und gleich-
zeitigem Spaßfaktor zurückle-
gen? Infos Egon Heller 02245-
4536.
YYYYYoga- und weitere Koga- und weitere Koga- und weitere Koga- und weitere Koga- und weitere Kurseurseurseurseurse
Aktuell läuft noch ein Yogakurs
im katholischen Pfarrheim,
Schulstraße 8, der im Dezember
endet.
Weitere Kurse und Termine wer-
den hier bekannt gegeben.
Infos Monika Schostak
02247/9002877.
Alfred Haas,
Bürgermeister IR.

Regelmäßige Treffen
Aktive Senioren
Die Begegnung mit Menschen
ist es, was das Leben lebens-
wert macht. Auch deshalb tref-
fen wir uns jeden Montag im
Jugendzentrum Much, um von 11
bis 12.30 Uhr mit anderen Frau-

en (Männer sind leider selten)
über unsere Erfahrungen und
Pläne für weitere Gemeinsam-
keiten zu reden.
Neue Teilnehmer sind immer will-
kommen.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

LSG Marienfeld zieht den
Vorhang 2023 zu
So wie Frau Holles Katze Katinka,
mit der Goldmarie zufrieden war,
so sehr freuen wir alle uns, über
ein gelungenes „Wiederauferste-
hen“ nach der Coronapause.
Wir, das ist die gesamte Laien-
spielgruppe Marienfeld, haben
uns riesig über die große Reso-
nanz am ersten November Wo-
chenende gefreut. Nach einem
spannenden Jahresauftakt 2023
im März, konnten wir uns auf das
Stück „Frau Holle“ einigen.
Schnell wurden die Rollen verteilt
und die Kulissenplanung starte-
te. Wie alle Zuschauer sehen
konnten, hat das Kulissenteam
ganze Arbeit geleistet. Mit viel
Liebe zum Detail, sind zwei Büh-
nenbilder entstanden, welches
am Ende sogar in eine Winter-
landschaft verwandelt wurde. Zur
dramatischen Unterstützung steu-
erte unser Technikteam, Licht- und
Soundeffekte bei, welche raffiniert
für die richtige Stimmung sorg-
ten. Die Schauspieler, ein Gemisch
aus alten Hasen der LSG, Dazuge-
stoßenen der letzten Jahre sowie
eines absoluten Neulings auf un-
serer Bühne, spielten mit viel Lei-
denschaft und verzauberten Groß
und Klein in eine märchenhafte
Welt. Zum ersten mal dabei war
in diesem Jahr auch unsere
Suffleuse. Schon bei den Proben
unterstützte sie uns fast wöchent-
lich und half auch fleißig bei der
Kulissengestaltung. In der großen
Pause sorgte unser gut eingespiel-
tes Cafeteria Team, für das leibli-
che Wohl unserer lieben Gäste.
Neben großartigen, gespendeten
Kuchen und Torten wurden Kaf-
fee, Softgetränke und andere Le-
ckereien angeboten, sodass
nahezu jeder Wunsch erfüllt wer-
den konnte. All dies bedeutet sehr
viel Arbeit mit Leidenschaft, denn
nur so könne wir es schaffen, be-
geistert zu begeistern.
All diese oben beschriebenen
Leistungen zehren aus einem ge-
meinsamen Akku. Dieser Akku ist
unser aktueller Vorstand: Kim
Heyne (1. Vorsitzende) und Anja
Deptner (2. Vorsitzende). Ohne
diese zwei tollen, fleißigen Men-
schen hätten wir, die LSG Marien-
feld, nicht überlebt. Nun verab-
schieden wir uns in die wohl ver-

diente Winterpause. Wer mehr von
uns sehen möchte, wird in den
nächsten Wochen unsere Fotos
des aktuellen Stücks auf unserer
Homepage
www.Laienspielgruppe-
Marienfeld.de sehen können. Wer
uns im kommenden Jahr unter-
stützen möchte, darf uns gerne
kontaktieren.
Vorhang zu!
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Das Ev. Familienzentrum
informiert

MMM - Much Meidet Müll
Wir sammeln wieder gebrauchtes und gut
erhaltenes Spielzeug und KinderbücherDienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21. November November November November November,,,,, 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis

16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
Sprechstunde der Erziehungs- und
Familienberatung - Ein Mitarbei-
ter der Beratungsstelle Siegburg
sucht gemeinsam mit Ihnen nach
Lösungsmöglichkeiten, wenn Sie
Fragen bezüglich der Erziehung
Ihrer Kinder oder in Familienan-
gelegenheiten haben. Sie können
sich telefonisch über die 02245-
890077 anmelden.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24. November November November November November,,,,, 9.15 bis 9.15 bis 9.15 bis 9.15 bis 9.15 bis
9.45 Uhr9.45 Uhr9.45 Uhr9.45 Uhr9.45 Uhr
Gottesdienst für Kinder und El-
tern oder Großeltern (etc.). Ge-
meinsam mit Pfarrer Börner fei-
ern wir Gottesdienst bei uns in
der Turnhalle. Sie sind herzlich
eingeladen.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
Adventsgottesdienst und Basar -
Wie in jedem Jahr feiern wir am

ersten Advent einen Familiengot-
tesdienst unter Mitwirkung der
Arche Noah Kinder. Anschließend
findet der Adventsbasar statt. Hier
haben Sie die Möglichkeit liebe-
voll gestaltete Weihnachtspräsen-
te und Dekorationen zu ergattern
oder es sich am Kuchen- oder Sa-
latbuffet gutgehen zu lassen.
Wir freuen uns, wenn viele Besu-
cher mit uns in die Adventszeit
starten.
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245-890077 oder Sie besuchen
unsere Homepage unter www.fan-
much.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Arche Noah Team

Wir freuen uns, dass es in diesem
Jahr wieder einen Weihnachts-
markt in Much an der Burg Over-
bach, entlang der Hauptstraße und
auf dem Kirchplatz gibt. Dieser
findet statt am 2. und 3. Dezem-
ber. Sie finden uns in diesem Jahr
wieder auf dem Kirchplatz.
Wir werden auch in diesem Jahr
an mehreren Terminen Spielzeug-
sammlungen für den Hilfsfonds
„Schwester Maria“ auf der Müll-
deponie Moytamadeia in Kairo
durchführen. Die Arbeit der dorti-
gen Initiative besteht darin, den
Menschen, die unter schwierigs-
ten Bedingungen auf und von der
Mülldeponie leben, Bildungsmög-
lichkeiten (Kindergarten, Schul-
ausbildung, Berufsausbildungen)
und Gesundheitsvorsorge zu bie-
ten. (1995 errichtete Sr. Maria ein

spendenfinanziertes Gesund-
heits- und Ferienzentrum am Sin-
ai in Ras Sudr am Roten Meer, in
dem jährlich hunderte Menschen
aus der Müllsiedlung Kurzaufent-
halte verbringen können.)
Seit 1990 bauen wir jedes Jahr
unsere „Bude“ auf dem Mucher
Weihnachtsmarkt auf. Diese
„Bude“ wird gefüllt mit von Ihnen
gespendetem Spielzeug und Kin-
derbüchern. Alles wird auf dem
Weihnachtsmarkt verkauft und
kommt somit auch Mucher Bür-
gern zugute. Der Erlös geht dann
komplett an den Hilfsfonds.
Bitte bedenken Sie, dass Ihre
Spenden nur dann gut verkauft
werden können, wenn Sie anspre-
chend aussehen und vollständig
erhalten sind.
Unsere nächsten Sammeltermine
vor dem Dornseifer/Rewe-Markt
Much sind Samstag, 18. Novem-
ber und Samstag, 25. November,
jeweils von 10 bis 12 Uhr
Für MMM: A. Baier, L. Buschmann,
J. Diez, G. und M. Lucas, G. Merz,
B.Schiffgens, R. Scheider, R. Stuf-
fer, J. Uhl, S. Wandke, I. Wurzel-
Wolf
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Gewinnzahlen
der Martinslose
Schützen St. Martinus Much & Kreuzkapelle
e.V.
Hier findet ihr die Gewinner der
Martinsverlosung, wodurch die Ju-
gendabteilung der Schützenbru-
derschaft den Martinszug und
auch die Weckmänner für die Klei-
nen sowie Senioren in häuslicher
Betreuung finanziert haben.
Blaue LoseBlaue LoseBlaue LoseBlaue LoseBlaue Lose
113, 152, 155, 164, 174, 192, 315,
351, 372, 480, 483, 494, 616, 646,
667, 670, 679, 714, 732, 733
Grüne LoseGrüne LoseGrüne LoseGrüne LoseGrüne Lose
138, 185, 251, 283, 288, 329, 332,
371, 378, 400, 403, 483, 501, 524,
531, 662, 671, 675, 698, 701
Gelbe LoseGelbe LoseGelbe LoseGelbe LoseGelbe Lose
3, 6, 30, 84, 85, 100, 149, 338,
346, 393, 395, 397, 409, 437, 451,
466, 495, 702, 726, 789
Rote LoseRote LoseRote LoseRote LoseRote Lose 41, 57, 72, 87, 308,
322, 329, 455, 461, 478, 489, 528,
529, 548, 552, 569, 578, 588, 857,
890

Die Hauptgewinne sind wie folgtDie Hauptgewinne sind wie folgtDie Hauptgewinne sind wie folgtDie Hauptgewinne sind wie folgtDie Hauptgewinne sind wie folgt
gezogen worden:gezogen worden:gezogen worden:gezogen worden:gezogen worden:
1. Biogans (zur Zeit noch lebend,
gestiftet vom Geflügelverein
Much): rotes Los 449
2. Biogans (zur Zeit noch lebend,
gestiftet vom Geflügelverein
Much): grünes Los 519
3. Gutschein von Alex macht Schö-
nes: gelbes Los 32
4. Einkaufsgutschein Aldi, 50 Euro:
blaues Los 723
Für die Gänse geben wir den Kon-
takt für die Abholung raus oder
vereinbaren auf Wunsch einen Ter-
min.
Alle Preise können absofort immer
Dienstags und Mittwochs, zwi-
schen 17 und 19 Uhr, bei uns im
Schützenhaus, Sülzbergstraße 14,
53804 Much abgeholt werden.

Für den Vorstand Nicole Strauß

Einladung zur Adventsfeier
kfd St. Martinus Much
Wir möchten Sie recht herzlich zu
unserer Adventsfeier am Mitt-
woch, 6. Dezember, einladen. Bit-
te beachten Sie die Terminvorver-
legung vom Donnerstag auf den
Mittwoch.
Wir beginnen den Tag mit einer
hl. Messe um 10.30 Uhr in St.
Martinus. Anschließend laden wir
Sie um 12 Uhr zu einem gemein-
samen Mittagessen im Pfarrheim,
Klosterstraße ein. Für den Nach-
mittag haben wir als Gäste das
Kleinkunst-Duo Monika Kamp-
mann & Ingrid Ittel-Fernau zu Be-

such. Sie möchten uns um 14.30
Uhr mit ihrer „Kölschen Weih-
nacht“ erfreuen, dazu sind auch
alle interessierten Gemeindemit-
glieder herzlich eingeladen. Der
Eintritt zur „Kölschen Weihnacht“
ist frei, wir bitten um eine Spen-
de.
Anmeldungen zum Mittagessen
nimmt Christa Ludwig entgegen:
Tel. 02245 2422.
Freuen wir uns auf einen besinnli-
chen und fröhlichen Adventstag.
Ihr Team der kfd St. Martinus
Much
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Ausflug in die Weihnachtsstadt Valkenburg
AWO-Ortsverein Ruppichteroth - Much - Neunkirchen-Seelscheid

Martinsmarkt-Verlosung
Martinsmarkt
Ortsvereine Marienfeld

Die Preise können am Montag,
22. und Dienstag, 21. Novem-
ber, in der Zeit von 18 bis 20 Uhr
im Dorfvereinshaus abgeholt
werden. Danach können die Prei-

Heufresser
im Jubiläums-Dress

LosnummernLosnummernLosnummernLosnummernLosnummern

se bis 31. Dezember bei Dietmar
Kulartz, Ortsiefer Str. 7, 53804
Much, nach telefonischer Abspra-
che unter 02245/2498 abgeholt
werden.

Die AWO bietet für den 6. Dezem-
ber eine Tagesfahrt zur Weih-
nachtsstadt Valkenburg an. In den
jahrhundertealten Mergelstein-
grotten findet der größte unterir-
dischen Weihnachtsmarkt Euro-
pas statt.
Wir besuchen zunächst die Flu-
weelengrot, den angeblich stim-
mungsvollsten Weihnachtsmarkt

in den Niederlanden. Die Büdchen
sind in den Grotten aufbaut und
lassen eine gute Sicht auf die his-
torischen Holzkohlemalereien und
andere Höhlenkunst auf den Wän-
den aus Mergelgestein zu.
Danach bietet sich der Besuch der
Burgruine über der Fluweelengrot
an. Die Überreste der einzigen
Höhenburg der Niederlande ra-

gen stolz über das kleine und ge-
mütliche Valkenburg hinaus.
Anschließend bleibt noch reich-
lich Zeit zum Besuch des oberir-
dischen Weihnachtsmarktes, dem
Dorf vom Weihnachtsmann mit
zahlreichen Holzchalets.
Die genauen Abfahrtszeiten rich-
ten sich nach den Wohnorten der
Teilnehmer und werden kurz

vorher mitgeteilt. Geplant ist die
Abfahrt um ca. 7.30 Uhr ab Rup-
pichteroth oder Much. In Valken-
burg haben wir 4 bis 5 Stunden
Aufenthalt. Gegen 19 Uhr wer-
den wir wieder zurück sein. Aus-
künfte erhalten Sie unter
02295 902170.
Friedhelm Kaiser
(AWO-Vorsitzender)

Seit kurzem grüßt der Heufresser
am oberen Kreisel blau verklei-
det! Der Grund liegt im 40-jähri-
gen Jubiläum des Tanzcorps Teich-
Girls Kreuzkapelle. Darauf weist
die Scherpe hin, welche ebenso
wie der Rock in Handarbeit her-
gestellt wurde. Gemeinsam ha-
ben Eltern von TeichGirls-Tänze-
rinnen sowie die Festpiraten, wel-
che den Heufresser seit Jahren
ehrenamtlich betreuen, zunächst
von Unkraut befreit sowie der Fi-
gur mit dem regelmäßig notwen-
digen Heu-Nachstopfen sein im-
posantes Aussehen wieder aufge-
frischt. Hiernach wurden unter fach-
männischer Anleitung in luftiger

Höhe die Utensilien so ange-
bracht, dass sie auch den herbst-
lichen Stürmen trotzen. Somit
füllt der TeichHeuBoy die zeitli-
che Lücke zwischen der Sommer-
Optik und dem Tragen des bereits
traditionellen Advents-Schmucks
der Festpiraten. Durch sein Alter
benötigt das Metall-Gerüst der
Figur einige teure Reparaturen,
um auch zukünftig als Mucher
Wahrzeichen am oberen Kreisel
grüßen zu können. Die Festpira-
ten freuen sich hier über jegliche
Hilfe und Spenden. Melden Sie
sich hierzu gern bei Sandra En-
gels-Pütz (sandra.engels@
seniorenassistenz-engels.com).
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Lecker, vielseitig und gesund
Weihnachten mit Süßkartoffeln

Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o

Süßkartoffel-Schoko-Mousse alsSüßkartoffel-Schoko-Mousse alsSüßkartoffel-Schoko-Mousse alsSüßkartoffel-Schoko-Mousse alsSüßkartoffel-Schoko-Mousse als
leckeren Nachtisch. Foto: Ameri-leckeren Nachtisch. Foto: Ameri-leckeren Nachtisch. Foto: Ameri-leckeren Nachtisch. Foto: Ameri-leckeren Nachtisch. Foto: Ameri-
can Sweet Potatoes/akz-ocan Sweet Potatoes/akz-ocan Sweet Potatoes/akz-ocan Sweet Potatoes/akz-ocan Sweet Potatoes/akz-o

Die besinnliche Zeit des Jahres
steht vor der Tür und eines der
wichtigsten Themen ist natürlich
das perfekte Festtagsessen. Dabei
gilt es ein Menü zu erstellen, wel-
ches allen Erwartungen entspricht
und den verschiedenen Bedürfnis-
sen gerecht wird. Während sich
mancher Gast vielleicht überwie-
gend vegan ernährt, ist ein ande-
rer ein absoluter Fleischfan und
ein Dritter mag es eher traditio-
nell.
Echtes Echtes Echtes Echtes Echtes Allround-TAllround-TAllround-TAllround-TAllround-Talentalentalentalentalent
Egal ob als Zutat für die Vorspei-
se, für das Hauptgericht, im Des-
sert oder einen ausgefallenen
Aperitif - Süßkartoffeln
(www.sweetpotatoes.eu) aus den
USA verleihen jedem Gericht das
gewisse Etwas. Sie lassen sich
hervorragend kochen, backen,
grillen oder frittieren und können
deshalb vielseitig eingesetzt wer-
den. Auch in der vegetarischen
oder veganen Küche wird die oran-
ge Knolle aus den USA gerne ver-
wendet und dient als idealer Flei-
schersatz. Mit ihrer einzigartig
cremigen Textur, dem fein-süßli-
chen Aroma sowie ihrer auffälli-
gen orangen Farbe bereichert das
amerikanische Gemüse jedes
Weihnachtsmenü!
Rezept Süßkartoffel-Schoko-Rezept Süßkartoffel-Schoko-Rezept Süßkartoffel-Schoko-Rezept Süßkartoffel-Schoko-Rezept Süßkartoffel-Schoko-
MousseMousseMousseMousseMousse
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 1 mittelgroße Amerikanische

Süßkartoffel (300 g)
• 100 g Zartbitterschokolade
• 1 Becher Schlagsahne (200 g)
• 5 EL kanadischer Ahornsirup
• 60 g kalifornische Walnuss-

kerne
• 250 g frische Beeren (z.B.

Himbeeren, Heidelbeeren,
Erdbeeren)

• einige Minzblättchen zum
Garnieren

ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
1. Süßkartoffel schälen, ca. 200

g in Stücke schneiden, in ko-
chendem Wasser 10-15 Mi-
nuten garen, abgießen, gut
trocken tupfen, pürieren und
etwas abkühlen lassen.

2. Schokolade grob hacken. Sah-
ne erhitzen, die Schokolade
und 3 Esslöffel Ahornsirup
dazugeben und schmelzen
lassen. Gegarte Süßkartoffeln
zufügen, nochmals pürieren
und über Nacht kaltstellen.

3. Übrige Süßkartoffeln in klei-
ne Würfel schneiden. Walnüs-
se fein hacken und mit den
Süßkartoffelwürfeln in einer
kleinen beschichteten Pfanne
anrösten. Restlichen Ahornsi-
rup dazugeben und solange
köcheln lassen, bis der Sirup
verkocht ist; dabei regelmä-
ßig umrühren. Die Mischung
auf Backpapier verteilen und
abkühlen lassen.

4. Beeren verlesen und evtl. wa-
schen. Minzblättchen wa-
schen und trocken tupfen. Die
Süßkartoffel-Schokomischung
mit den Schneebesen des
Handrührgerätes luftig auf-
schlagen.

5. Die Süßkartoffel-Schoko-
Mousse entweder in Nocken
mit Beeren und Süßkartoffel-
Walnussmischung auf Tellern

anrichten, oder schichtweise
in Gläser füllen, mit der Min-
ze garnieren und servieren.
(akz-o)
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Musical „Frankenstein Junior“
Theatergemeinde Much

Adventsnachmittag auf dem Dorfplatz in Sommerhausen

Hallo liebe Theaterfreund*-innen,
für den Dezember habe ich das
Musical „Frankenstein Junior“
von Mel Brooks, für Freitag, 15.
Dezember, gebucht.
Wir werden das Musical im Opern-
haus in Bonn erleben. Dr. Frede-
rick Frankenstein, erfolgreicher
Neurochirurg aus New York, dis-
tanziert sich expressis verbis von
seinem Großvater - mit der Aus-
sprache seines Namens „Fron-
kensteen“ zeigt er deutlich, dass
er nach dem Tod des für Experi-

mente am menschlichen Körper
berühmt-berüchtigten Dr. Victor
von Frankenstein nicht in diese
Fußstapfen treten wird. Als Fre-
derick in Transsilvanien das Fami-
liengut übernimmt, erwacht je-
doch das Interesse an der Arbeit
seines Großvaters. Gemeinsam
mit dem buckligen Igor und der
attraktiven Laborassistentin Inga
macht man sich ans Werk, eine
Leiche wieder zum Leben zu er-
wecken - und schafft versehentlich
ein Monster.

Mit Nummern wie „The Transsyl-
vania Mania“, „He Vas My Boy-
friend“ und „Puttin’ On The Ritz“
verwandelt das 2007 am Hilton
Theatre New York uraufgeführte
Musical die Story rund um das
Erbe Doktor Frankensteins in eine
mitreißende Horror-Parodie, ur-
komische Verwicklungen und
Gruseleffekte inklusive.
Ort: Oper Bonn.
Beginn der Vorstellung ist um
19.30 Uhr und Ende gegen ca.
22.20 Uhr, mit Pause.

Abfahrtszeiten des BusAbfahrtszeiten des BusAbfahrtszeiten des BusAbfahrtszeiten des BusAbfahrtszeiten des Bus
Marienfeld: 18 Uhr
Hauptstr. Much: 18.10 Uhr
Kramer Weg: 18.15 Uhr
Markelsbach: 18.20 Uhr
Auch Gäste sind herzlich willkom-
men.
Falls Rückfragen bestehen, wen-
det euch bitte jederzeit an mich.
Eure Organisatorin
Ingrid Hohmann
Tel. 02234/9793285,
Mob. u. WhatsApp 0157-82691105
E-Mail: ingrid-hohmann@web.de

Am 10. Dezember laden wir herz-
lich ein, zum Adventsnachmittag auf
dem Dorfplatz in Sommerhausen.
Im beheizten Pavillon treffen wir
uns um 15 Uhr zu Kaffee und Ku-
chen, bevor wir gegen 16 Uhr zum

Singen von Weihnachtsliedern über-
gehen wollen. Dabei werden wir in
diesem Jahr vom Shanty-Chor
„överm Diech“ unterstützt.
Für das leibliche Wohl sorgen wir
mit leckeren Kuchen, Kaffee, hei-

ßen Kakao, Winzerglühwein, Kölsch
und den üblichen Softgetränke.
Eine Anmeldung sendet uns bitte
bis zum 1. Dezember mit Angabe
der Teilnehmerzahl per E-Mail an
info-dg-sommerhausen@

t-online.de.
Wir hoffen wieder auf eine gute
Zeit und freuen uns auf einen ge-
mütlichen Nachmittag.
Dorfgemeinschaft Sommerhausen
e. V.

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

T V- S TA R - R E L A X - S E S S E L
manuell oder motorisch verstellbar

> in verschiedenen Größen  
und Farben lieferbar

> 2-motorige Sitzverstellung 
> Sessel ist 360 Grad drehbar

Sofas mit Schlaffunktion in 
verschiedenen Größen, 
Stoffen und Farben lieferbar

S C H L A F S O FA S

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
S O F A -  U N D  R E L A X W O C H E N

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE
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Anzeige

Juwelier Side Brillant: Strahlender Schmuck und
Rabatte zum Weihnachtsgeschäft
Seit 2001 ist der Juwelier Side
Brillant in der Kölner Straße 59
fester Bestandteil der Troisdor-
fer Innenstadt. Besitzer Herr Er-
dogan Aysal bietet in seinem
Sortiment sorgfältig gefertigten,
zeitlos eleganten Schmuck aus
reinem Gold und Brillanten an.
Neben dem Verkauf von
Schmuck bietet das Geschäft die
Möglichkeit, Altgold fair und re-

spektvoll anzukaufen und neu er-
strahlen zu lassen.
Side Brillant ist außerdem Ihr zu-
verlässiger Ansprechpartner für
Reparaturen und Aufbereitungen
von Schmuck und Uhren. Präzisi-
on und Sorgfalt stehen dabei
immer im Vordergrund - die Ar-
beiten werden in der eigenen
Werkstatt durchgeführt.
„Wer Echtgold-Schmuck kaufen,

Altgold verkaufen möchte oder
schnelle und qualitativ hochwertige
Reparaturen für Schmuck und Uhren
benötigt, sollte sich an uns wen-
den“, sagt der Besitzer Herr Aysal.
Auch individuelle Fertigungen wer-
den angeboten: Schauen Sie bei
Side Brillant vorbei und lassen Sie
sich Ihren individuellen Wunsch
erfüllen.
Rabatte zum Rabatte zum Rabatte zum Rabatte zum Rabatte zum WWWWWeihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäft
Zum Weihnachtsgeschäft erwar-

tet Sie zudem eine ganz beson-
dere Aktion: 20% Rabatt auf die
gesamte Ware. Eine Gelegen-
heit, sich selbst oder seinen
Liebsten etwas Besonderes zu
gönnen. Besuchen Sie den Ju-
welier Side Brillant in der Köl-
ner Straße 59, entdecken Sie
die Vielfalt des Echtschmuck-
Angebots und lassen Sie sich
von dem fachkundigen Service
überzeugen.
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„Lost Places“ in Much
VerkehrsVerein Much

Karneval einfach erklärt

Beratung durch eine Expertin vor Ort. Foto: HEPressBeratung durch eine Expertin vor Ort. Foto: HEPressBeratung durch eine Expertin vor Ort. Foto: HEPressBeratung durch eine Expertin vor Ort. Foto: HEPressBeratung durch eine Expertin vor Ort. Foto: HEPress

Regelmäßig geben uns Mucher
BürgerInnen Hinweise für unsere
Arbeit. Wir gehen den Tipps nach
und versuchen dann, mit unseren
Mitteln, die Dinge umzusetzen.
Zwar gibt es viele schöne Ecken
in Much („Nett in Much“). Die
BürgerInnen nennen uns aber
auch Orte, die nicht gefallen, ver-
nachlässigt sind oder nur opti-
miert werden müssten („Lost
Places“).
Schon vor Monaten haben uns
Hinweise auf den sogenannten
Munitionsbunker am Wahnbach
aufmerksam gemacht. Wir haben
nachgeforscht und auch einige
Antworten bekommen. Auch eine
Expertin in Sachen Fledermäuse,
Frau Kreuzer, haben wir bemüht.
Das Ergebnis: Vielleicht wurde
der Bunker zur Lagerung von
Munition, vielleicht zur Lagerung
von Sprengstoff (Grube Markels-
bach, Bau der Wahnbachtal-
Straße, Sprengung für Steinbrü-
che) angelegt. Eine Dokumen-
tation des ursprünglichen Zwe-
ckes an Ort und Stelle ist des-

halb nicht sinnvoll. Immer wieder
wurde dort Müll abgeladen. Des-
halb haben wir beschlossen, den
Bunker mit einer Metallplatte
zu verschließen. Einfluglöcher
werden Fledermäusen ermögli-
chen, im Inneren ungestört zu
überwintern. Gern nehmen wir
auch in Zukunft Tipps und Anre-
gungen entgegen.
Wollten Sie schon immer mal den
VerkehrsVerein Much mit einer
Spende oder Mitgliedschaft un-
terstützen?
Paypal-Spende auf unserer Home-
page möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Kornienko, Tel. 5350,
E-Mail: wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef Steimel, Tel. 1390,
E-mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902, E-Mail:
harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im
Internet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weiteere Inffos & TTermin unteer: (022288) 4666699899

Familienbetrieb
seit 1949
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Walter Kipshagen (Jungfrau Waltraut), Malcolm Gammisch (Prinz Mal-Walter Kipshagen (Jungfrau Waltraut), Malcolm Gammisch (Prinz Mal-Walter Kipshagen (Jungfrau Waltraut), Malcolm Gammisch (Prinz Mal-Walter Kipshagen (Jungfrau Waltraut), Malcolm Gammisch (Prinz Mal-Walter Kipshagen (Jungfrau Waltraut), Malcolm Gammisch (Prinz Mal-
colm I.) und Jürgen Harlizius (Bauer Jürgen)colm I.) und Jürgen Harlizius (Bauer Jürgen)colm I.) und Jürgen Harlizius (Bauer Jürgen)colm I.) und Jürgen Harlizius (Bauer Jürgen)colm I.) und Jürgen Harlizius (Bauer Jürgen)

An dieser Stelle wird das kom-
mende Dreigestirn zukünftig wich-
tige Begriffe zum Karneval erklä-
ren. Aber wie wird man eigentlich
Dreigestirn?
Das Dreigestirn, bestehend aus
Prinz, Bauer und Jungfrau, wer-
den im Rahmen einer feierlichen
Veranstaltung proklamiert (im
Lateinischen bedeutet dies Aus-
rufen), auf der sogenannten Prin-
zen-Proklamation. Der Ausruf er-
folgt in Much durch den Bürger-
meister Nobert Büscher. Und die
Veranstaltung führt der Mucher
Karnavals Verein (MKV) durch.

Dabei spielen die Insignien (Zep-
ter, Spiegel und Dreschflegel) auch
eine Rolle.
Der Begriff Dreigestirn wird
übrigens erst seit 1938 offiziell
für die drei symbolischen Figuren
verwendet. Und erst seit 1936 gibt
es besondere Proklamationen.
Vorher war die Vorstellung des
Dreigestirns lediglich ein gewöhn-
licher Sitzungsprogrammpunkt.
Aber ohne das Trifolium (lateinisch
für Dreigestirn) fehlt etwas und
alle freuen sich Rosenmontag auf
den Zug mit dem Dreigestirn auf
dem letzten Wagen.
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Große Neueröffnung am 18.11.2023

Das neue Audi Zentrum Bonn -
Ihr starker Partner für Bonn und Rhein-Sieg

Audi Zentrum Bonn

Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG
Bornheimer Straße 222, 53119 Bonn, Tel.: 0228/7264-600
verkauf-audi-bonn@fleischhauer.com, 
service-audi-bonn@fleischhauer.com

-
ten Top modernen Audi Zentrum in Bonn. 

-

-

Besuch. 

Unternehmensgruppe
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Kostenfreie Menstruationsartikel für Schülerinnen der
Gesamtschule Much

Anzeige

LEMA-IT - der etwas andere IT-Dienstleister
Sie möchten einwandfreie IT mit
so wenig Stress wie möglich?
Dann brauchen Sie zwei Dinge:
maßgeschneiderte IT-Lösungen
für Ihr Unternehmen und einen
Partner, auf den Sie sich verlas-
sen können.
Bei LEMA-IT bekommen Sie bei-
des - und genießen Vorteile, die
Ihnen andere IT-Dienstleister
selten bieten.
LEMA-IT betreut Sie im direkten
1:1-Kontakt und hebt Ihr Unter-
nehmen mit maßgeschneiderten

IT-Leistungen auf die nächste Stu-
fe. Dabei spielen 4 Grundwerte
eine wichtige Rolle:

1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt
Heißt keine wechselnden An-
sprechpartner.

2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert
Gemeinsam die beste Lösung für
Sie finden.

3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple
Helfen schnell und einfach.

 4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner
Wir arbeiten nur mit Herstellern
zusammen, die selbst Wert auf
Qualität legen.

LEMA-IT - das ist Rafael Seeck,
ausgebildeter Fachinformatiker
für Systemintegration.
Nach zwei Jahrzehnten IT-Erfah-
rung und fast zehn Jahren Tätig-
keit als Fachinformatiker hat er
mit LEMA-IT den Sprung in die
Selbstständigkeit gewagt. Stets
mit dem Ziel, sich Zeit für seine

Kunden zu nehmen und auch
Qualität in seine Arbeit einflie-
ßen zu lassen.
Unsere Kunden sollen gerne,
partnerschaftlich und auf Augen-
höhe mit uns arbeiten. Erfahren
Sie mehr über die LEMA-IT in
einem persönlichen, kostenlo-
sen Erstgespräch.
 LEMA-IT, Spinnerweg 18,
53783 Eitorf,
Tel. 02243-9489906,
info@lema-it.de,
www.lema-it.de

Wir, als Förderverein der Gesamt-
schule Much, freuen uns sehr, un-
seren Schülerinnen ab jetzt einen
uneingeschränkten, kostenfreien
und vor allem diskreten Zugang
zu Menstruationsartikeln ermög-

lichen zu können. Dazu initiierten
wir gemeinsam mit der Beauftrag-
ten für Gleichstellungsfragen der
Gesamtschule Much, Maike
Brochhaus, die Installation eines
entsprechenden Spenders im Se-

kretariat.
Der Spender wurde durch den
Förderverein angeschafft und
wird künftig aus den Mitteln
des Gemeindehaushaltes be-
stückt. Die Gesamtschule Much
steht damit in einer Reihe mit

vielen weiteren progressiven
Schulen. So hat z.B. der Schul-
ausschuss der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf bereits 2022
alle weiterführenden Schulen
mit entsprechenden Spendern
ausgestattet.



Mitteilungsblatt Much | 63. Jahrgang | Nr. 46 | Freitag, 17. November 2023 | Kw 46 | mitteilungsblatt-much.de/e-paper30

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Adventliches Jubiläumskonzert mit den Don Kosaken

Die Original Don Kosaken aus der Ukraine gastieren am 2. Dezember in Eitorf.Die Original Don Kosaken aus der Ukraine gastieren am 2. Dezember in Eitorf.Die Original Don Kosaken aus der Ukraine gastieren am 2. Dezember in Eitorf.Die Original Don Kosaken aus der Ukraine gastieren am 2. Dezember in Eitorf.Die Original Don Kosaken aus der Ukraine gastieren am 2. Dezember in Eitorf.

(v.l.) Rosa Bader (2. Vorsitzende), Matthias Ennenbach (Presse & ÖA)(v.l.) Rosa Bader (2. Vorsitzende), Matthias Ennenbach (Presse & ÖA)(v.l.) Rosa Bader (2. Vorsitzende), Matthias Ennenbach (Presse & ÖA)(v.l.) Rosa Bader (2. Vorsitzende), Matthias Ennenbach (Presse & ÖA)(v.l.) Rosa Bader (2. Vorsitzende), Matthias Ennenbach (Presse & ÖA)
und Günter Marx (1. Vorsitzender) präsentieren das offizielle Plakat zumund Günter Marx (1. Vorsitzender) präsentieren das offizielle Plakat zumund Günter Marx (1. Vorsitzender) präsentieren das offizielle Plakat zumund Günter Marx (1. Vorsitzender) präsentieren das offizielle Plakat zumund Günter Marx (1. Vorsitzender) präsentieren das offizielle Plakat zum
Adventskonzert.Adventskonzert.Adventskonzert.Adventskonzert.Adventskonzert.

Der grandiose und aus unzähli-
gen Fernsehsendungen und CD-
Einspielungen bekannte Don Ko-
saken-Chor, wird am 2. Dezem-
ber, um 19 Uhr, getragen von der
Begeisterung seines Publikums,
stimmgewaltig mit einem bravou-
rösen neuen Konzert-Programm
in Eitorf gastieren. Die Don Kosa-
ken freuen sich ganz besonders,
dass dieses festliche Konzert an-
lässlich des 150-jährigen Jubilä-
ums des Eitorfer Gesangvereines
stattfinden wird. Es ist ein großer
Anlass, den die Sänger ganz
besonders festlich begehen möch-
ten. Ein musikalisches Fest gro-
ßer Stimmen und inniger Gesän-
ge erwartet die Zuhörer. Ermög-
licht wurde dieses Konzert durch
eine enge und überaus vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit
dem Eitorfer Gesangvereine, ver-
treten durch den 1. Vorsitzenden,
Herrn Günter Marx.
Durch eine langjährige Gastspiel-
tätigkeit hat gerade dieser Chor
unter seinem künstlerischen Lei-

ter Wanja Hlibka überall unzähli-
ge begeisterte und treue Zuhörer.
Die Konzerte in Konzertsälen, in

großen, aber auch in kleineren
Kirchen sind inzwischen wohl mit
dem Begriff „Kult“ zu umschrei-
ben und werden überall mit ste-
henden Ovationen gefeiert.
Es handelt sich um ein hochkarä-
tiges Spitzenensemble. Wanja
Hlibka, der künstlerische, musi-
kalische Leiter des Chores hat vie-
le Jahre selbst als jüngster Solist
im weltberühmten Chor von Serge
Jaroff gesungen und hat die Origi-
nal-Arrangements als Ausgangs-
basis seiner künstlerischen Arbeit

nutzen dürfen. Die übrigen ukrai-
nischen Sänger begeistern mit ih-
ren wunderschönen Stimmen und
dem festlichen Gesängen der Kir-
che in einem oft überirdischen
Klang ihr Publikum auf allen Sta-
tionen der Tournee.
Karten können zum Preis von 22
Euro in Eitorf bei Zigarren Lichius
(Am Markt 19), unter 02243-
912133, per E-Mail unter
v1@eitorfer-gesangverein.de so-
wie bei allen Aktiven des Vereins
erworben werden.
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Internationaler Tag gegen
Gewalt an Frauen
Kreisweites Aktionsprogramm mit
Ausstellung und Lesungen
Mindestens jede vierte Frau er-
lebt einmal in ihrem Leben Ge-
walt in der Partnerschaft. Diese
Gewalt zeigt sich in vielen Fa-
cetten: Schläge, andere körper-
liche Misshandlungen, psychi-
scher Terror, sexualisierte Über-
griffe, oder der Mann bestimmt
über Geld und Aufenthaltsort.
Oft ist es sehr schwierig für die
Frauen, alleine dieser Situation
zu entkommen. Was dabei in den
Hintergrund geraten kann: Auch
die Kinder der misshandelten
Frauen sind Gewaltopfer. Auch
sie brauchen Schutz und Hilfe.
Zum Internationalen Tag gegen
Gewalt an Frauen am 25. No-
vember haben der Runde Tisch
gegen häusliche Gewalt im
Rhein-Sieg-Kreis und der Ar-
beitskreis Gleichstellung Bonn/
Rhein-Sieg ein kreisweites Ak-
tionsprogramm zusammenge-
stellt, um auf die Problematik
hinzuweisen.
WWWWWanderanderanderanderanderausstellung „Die ausstellung „Die ausstellung „Die ausstellung „Die ausstellung „Die WWWWWut istut istut istut istut ist
weiblich“weiblich“weiblich“weiblich“weiblich“
Den Anfang macht die Ausstel-
lung „Die Wut ist weiblich“ der
Künstlerin und Fotografin für
Frauen Rosa Engel. Sie zeigt aus-
drucksstarke Porträts von Frau-
en, die ihre Wut nicht verstecken.
Vernissage ist am Freitag, 24.
November, ab 15 Uhr im Foyer
des Kreishauses in Siegburg.
Landrat Sebastian Schuster er-
öffnet zusammen mit Katja Mil-
de, Gleichstellungsbeauftragte
des Rhein-Sieg-Kreises, die
Ausstellung. Anschließend er-
läutert Fotografin Rosa Engel
die Auswahl der Fotos.
Männerberater und Wirtschafts-
wissenschaftler Boris von Hee-
sen liest aus seinem Buch „Was
Männer kosten. Der hohe Preis
des Patriarchats“. Über 63 Mil-
lionen Euro pro Jahr verschlin-
gen die Folgen „toxischer Männ-
lichkeit“, so von Heesen: Sta-
tistisch gesehen führen Männer
die Negativ-Listen von Gewalt-
taten, Kriminalität insgesamt
und Drogensucht an. Der Autor
plädiert für eine Gesellschaft frei
von patriarchalisch geprägten

Klischees sowie festgefahrenen
Rollenmustern und lädt nach sei-
ner Lesung zur Diskussion ein.
Der Eintritt zur Vernissage ist
frei.
Die Wanderausstellung ist bis
Freitag, 1. Dezember, im Foyer
des Kreishauses in Siegburg zu
sehen. Weitere Station sind die
Rathäuser der Gemeinde Alfter
(4. bis 8. Dezember) und der
Stadt Bad Honnef (11. bis 15.
Dezember).
Online-Lesung und DiskussionOnline-Lesung und DiskussionOnline-Lesung und DiskussionOnline-Lesung und DiskussionOnline-Lesung und Diskussion
Begleitend zur Wanderausstel-
lung „Die Wut ist weiblich“ fin-
det am Donnerstag, 14. Dezem-
ber, eine Online-Lesung mit Dis-
kussion statt.
Die Journalistin und Autorin Ci-
ani-Sophia Höder stellt ihr Buch
„Wut und Böse“ vor. Sie zeigt
auf, wie wütende Frauen Ge-
schichte geschrieben haben und
plädiert für eine große Portion
Wutempathie.
Interessierte können sich unter
g l e i c h s t e l l u n g @ r h e i n - s i e g -
kreis.de anmelden und erhalten
von dort die Zugangsdaten zur
Online-Lesung. Die Teilnahme ist
kostenlos.
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Sowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zu
den jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil der
Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:
DJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie Aumiller

Diese Pflichten muss der
Vermieter erfüllen
Was man zu Energieausweis, Legionellen-
und Rauchwarnmelderprüfung wissen sollte

Viele Vermieter verlassen sich nichtViele Vermieter verlassen sich nichtViele Vermieter verlassen sich nichtViele Vermieter verlassen sich nichtViele Vermieter verlassen sich nicht
auf die Überprüfung der Rauch-auf die Überprüfung der Rauch-auf die Überprüfung der Rauch-auf die Überprüfung der Rauch-auf die Überprüfung der Rauch-
warnmelder durch den Mieter,warnmelder durch den Mieter,warnmelder durch den Mieter,warnmelder durch den Mieter,warnmelder durch den Mieter,
sondern beauftragen Dienstleistersondern beauftragen Dienstleistersondern beauftragen Dienstleistersondern beauftragen Dienstleistersondern beauftragen Dienstleister
mit der Wartung. Foto: DJD/Minol/mit der Wartung. Foto: DJD/Minol/mit der Wartung. Foto: DJD/Minol/mit der Wartung. Foto: DJD/Minol/mit der Wartung. Foto: DJD/Minol/
Getty Images/onurdongelGetty Images/onurdongelGetty Images/onurdongelGetty Images/onurdongelGetty Images/onurdongel

Im Rahmen der LegionellenprüfungIm Rahmen der LegionellenprüfungIm Rahmen der LegionellenprüfungIm Rahmen der LegionellenprüfungIm Rahmen der Legionellenprüfung
dürfen nur akkreditierte Stellendürfen nur akkreditierte Stellendürfen nur akkreditierte Stellendürfen nur akkreditierte Stellendürfen nur akkreditierte Stellen
Wasserproben entnehmen, dennWasserproben entnehmen, dennWasserproben entnehmen, dennWasserproben entnehmen, dennWasserproben entnehmen, denn
die Durchführung ist komplexer,die Durchführung ist komplexer,die Durchführung ist komplexer,die Durchführung ist komplexer,die Durchführung ist komplexer,
als gemeinhin angenommen. Foto:als gemeinhin angenommen. Foto:als gemeinhin angenommen. Foto:als gemeinhin angenommen. Foto:als gemeinhin angenommen. Foto:
DJD/MinolDJD/MinolDJD/MinolDJD/MinolDJD/Minol

Deutschland ist das Land der
Mieterinnen und Mieter. Umso
erstaunlicher, dass sowohl bei
Vermietern als auch bei Mie-
tern oft Unkenntnis zu den je-
weiligen Rechten und Pflichten
herrscht. Vermieter etwa müs-
sen sich um den Energieaus-
weis, die Legionellenprüfung
und die Rauchwarnmelderprü-
fung kümmern: Oder sie über-
tragen diese Pflichten an woh-
nungswirtschaftliche Dienstlei-
ster.

1.1.1.1.1.     Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-
weis bei weis bei weis bei weis bei weis bei VVVVVermietung oder ermietung oder ermietung oder ermietung oder ermietung oder VVVVVererererer-----
kauf einer Immobiliekauf einer Immobiliekauf einer Immobiliekauf einer Immobiliekauf einer Immobilie
Energieausweise haben eine
Gültigkeit von zehn Jahren. Ver-
pflichtend ist ein aktuell gülti-
ger Ausweis bei Vermietung
oder Verkauf einer Immobilie.
Es gibt zwei Arten: Bedarfsaus-
weise und Verbrauchsausweise.
Der Verbrauchsausweis wird
mit den Angaben der Bewohner
erstellt. In die Berechnungen
fließt der Verbrauch für Heizung
und Warmwasser aus drei auf-
einanderfolgenden Jahren ein.
Für den Bedarfsausweis wird
das Haus genau unter die Lupe
genommen und der theoreti-
sche Energiebedarf rechnerisch
ermittelt. Baujahr und Größe
eines Hauses entscheiden
darüber, welche Art von Ener-
gieausweis zum Einsatz kom-
men kann.

2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung
Trinkwasser muss unter be-
stimmten Voraussetzungen alle
drei Jahre in den Rohrleitun-
gen von Gebäuden sowie Arma-
turen am Waschbecken in ein-
zelnen Wohnungen auf krank-
machende Legionellen unter-
sucht werden. Verantwortlich
dafür ist der Vermieter oder
Verwalter.
Um von der Prüfpflicht betrof-
fen zu sein, muss ein Gebäude
diese Kriterien erfüllen: Es be-
sitzt eine zentrale Trinkwasser-
erwärmung und mindestens
drei Wohneinheiten mit Dusch-

möglichkeiten, mindestens eine
Wohneinheit muss vermietet
sein. Zudem muss der Speicher
des Warmwasserbereiters mehr
als 400 Liter oder die Rohrlei-
tungen insgesamt über drei Li-
ter fassen. Wer als verantwort-
licher Vermieter oder Verwal-
ter gegen die Prüfpflicht ver-
stößt, muss mit hohen Bußgel-
dern rechnen - bei Personen-
schäden können erhebliche Haf-
tungsansprüche hinzukommen.
Wasserproben dürfen nur von
akkreditierten Stellen entnom-
men werden, mehr Informatio-
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nen gibt es etwa unter
www.minol.de/legionellenprü-
fung.
Die Kosten für die regelmäßige
Legionellenprüfung können Ver-
mieter als Betriebskosten auf
die Mieter umlegen.

3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung
Für die gesetzlich vorgeschrie-
bene Installation von Rauch-
warnmeldern ist der Vermieter
verantwortlich. Bei der Prüfung
beziehungsweise Wartung wird
es kompliziert: Sie obliegt in
vielen Bundesländern offiziell
den Mietern.
Aber: Auch wenn der Mieter zu-
ständig ist, muss der Vermieter
sicherstellen, dass der Mieter
in der Lage ist, die Wartung re-
gelmäßig durchzuführen. Und er
muss prüfen, ob der Mieter der
Pflicht nachkommt.
Viele Vermieter beauftragen
deshalb Dienstleister mit der
Übernahme der Wartung.
(DJD)

Energieausweise haben eine Gültigkeit von zehn Jahren. Verpflichtend ist ein aktuell gültiger Ausweis beiEnergieausweise haben eine Gültigkeit von zehn Jahren. Verpflichtend ist ein aktuell gültiger Ausweis beiEnergieausweise haben eine Gültigkeit von zehn Jahren. Verpflichtend ist ein aktuell gültiger Ausweis beiEnergieausweise haben eine Gültigkeit von zehn Jahren. Verpflichtend ist ein aktuell gültiger Ausweis beiEnergieausweise haben eine Gültigkeit von zehn Jahren. Verpflichtend ist ein aktuell gültiger Ausweis bei
Vermietung oder Verkauf einer Immobilie. Foto: DJD/MinolVermietung oder Verkauf einer Immobilie. Foto: DJD/MinolVermietung oder Verkauf einer Immobilie. Foto: DJD/MinolVermietung oder Verkauf einer Immobilie. Foto: DJD/MinolVermietung oder Verkauf einer Immobilie. Foto: DJD/Minol
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Wohin mit der
Haustechnik?
Besser ein Minikeller als kein Keller

„Haustechnik ist nirgends besser aufgehoben als im Keller.“ Foto: GÜF/„Haustechnik ist nirgends besser aufgehoben als im Keller.“ Foto: GÜF/„Haustechnik ist nirgends besser aufgehoben als im Keller.“ Foto: GÜF/„Haustechnik ist nirgends besser aufgehoben als im Keller.“ Foto: GÜF/„Haustechnik ist nirgends besser aufgehoben als im Keller.“ Foto: GÜF/
Glatthaar KellerGlatthaar KellerGlatthaar KellerGlatthaar KellerGlatthaar Keller

Beim Hausbau Kosten sparen und
sich dennoch einen Keller geneh-
migen: Das geht mit einem effizi-
enten Teil- oder Minikeller, der
die oberen Stockwerke von der
Heiz- und Haustechnik befreit und
darüber hinaus weiteren Stau-
raum bietet. „Ein Keller unter dem
Haus bietet viele Vorteile - und
sei der Keller noch so klein“, sagt
Dirk Wetzel, Vorsitzender der Gü-
tegemeinschaft Fertigkeller (GÜF).
Laut Rechnungen des Experten
können Häuslebauer mit einem
effizient geplanten Teilkeller 50
Prozent der Kosten für eine Voll-
unterkellerung sparen, ohne ganz
auf die Vorzüge eines Kellers ver-
zichten zu müssen.
Heizungsanlage, Sicherungskas-
ten, Warmwasserspeicher, Auto-
mations- und Lüftungssystem -
diese und weitere technische An-
lagen im Haus nehmen heute
schnell zehn Quadratmeter und
mehr ein. Das ist Fläche, die vor
dem Hausbau irgendwo im Grund-
riss mit eingeplant werden muss.
„Am besten im Keller, um den
Wohnbereich zu entlasten und
wertvolle oberirdische Fläche an-
derweitig nutzen zu können, zum
Beispiel für ein Homeoffice“, so
Wetzel. Außerdem können tech-
nische Geräte Geräusche verur-
sachen, die im Keller weniger stö-
ren - vor allem dann, wenn das
kleine Untergeschoss ohnehin als
kompakter Nutzkeller und nicht,
wie bei Vollunterkellerungen heu-

te üblich, als zusätzliche Etage
zum Wohnen eingeplant wird.
Die effizienten Teilkeller aus was-
serundurchlässigem WU-Beton
werden industriell vorgefertigt
und sind häufig schon am ersten
Baustellentag fertig montiert.
Meist werden sie mit einer Größe
ab etwa 25 Quadratmetern Nutz-
fläche geplant, sodass neben den
haustechnischen Anlagen auch
noch mehr als genug Platz für
weitere Alltagsgegenstände wie
Getränkekisten, Konserven und
Gartenmöbel oder auch Winter-
reifen und eine Werkbank bleibt.
Nicht nur bei der Herstellung und
Montage sowie bei den Material-
kosten für Dämmung, Abdichtung
und Ausbau eines Minikellers
kommen Bauherren günstiger
weg als bei einer Vollunterkelle-
rung, sondern auch schon beim
Tiefbau: Weniger Erde muss aus-
gehoben, weniger Erdaushub be-
wegt und entsorgt werden. Meist
reiche für einen Teilkeller eine
Baugrube von 6,50 mal 6,50 Me-
tern. „In der Praxis haben sich
Teilkeller vor allem dann bewährt,
wenn ihre Grundfläche etwa ein
Drittel der Grundfläche des Hau-
ses ausmacht“, erklärt Kellerex-
perte Wetzel. Etwa zwei Drittel
des Hauses stünden dann auf ei-
ner Bodenplatte. Ein passgenau-
es Zusammenspiel aus Haus, Kel-
ler und Bodenplatte sei bei den
qualitätsgeprüften Keller- und
Bodenplattenherstellern mit dem

6,50 mal 6,50 Meter Baugrube reichen für einen kompakten Teilkeller6,50 mal 6,50 Meter Baugrube reichen für einen kompakten Teilkeller6,50 mal 6,50 Meter Baugrube reichen für einen kompakten Teilkeller6,50 mal 6,50 Meter Baugrube reichen für einen kompakten Teilkeller6,50 mal 6,50 Meter Baugrube reichen für einen kompakten Teilkeller
meist schon aus. Foto: GÜF/Glatthaar Kellermeist schon aus. Foto: GÜF/Glatthaar Kellermeist schon aus. Foto: GÜF/Glatthaar Kellermeist schon aus. Foto: GÜF/Glatthaar Kellermeist schon aus. Foto: GÜF/Glatthaar Keller
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

RAL-Gütezeichen „Fertigkeller“
sichergestellt, so Wetzel.
Ein weiterer Vorteil: Teilkeller sind
mehr oder weniger flexibel unter
dem Haus platzierbar. Eine praxis-
taugliche Anbindung ans Versor-
gungsnetz des Hauses sowie eine
hinreichende Be- und Entlüftung
sind allerdings zu beachten. Prak-
tischerweise schließt zudem die
Kellertreppe an die Erdgeschoss-

treppe an. „Die Kellerexperten ar-
beiten im Zuge der individuellen
Planung verschiedene Möglichkei-
ten aus“, sagt der GÜF-Vorsitzen-
de und schließt: „Die Haustechnik
ist nirgends besser aufgehoben als
unter dem Erdgeschoss. Wer sich
also gegen eine Vollunterkellerung
entscheidet, sollte wenigstens ei-
nen kleinen Keller einplanen statt
gar keinen Keller.“ GÜF/FT

Ein kleiner Keller kann die oberen Stockwerke gut und effizient entlas-Ein kleiner Keller kann die oberen Stockwerke gut und effizient entlas-Ein kleiner Keller kann die oberen Stockwerke gut und effizient entlas-Ein kleiner Keller kann die oberen Stockwerke gut und effizient entlas-Ein kleiner Keller kann die oberen Stockwerke gut und effizient entlas-
ten. Foto: GÜF/Glatthaar Kellerten. Foto: GÜF/Glatthaar Kellerten. Foto: GÜF/Glatthaar Kellerten. Foto: GÜF/Glatthaar Kellerten. Foto: GÜF/Glatthaar Keller
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. November 2023Freitag, 24. November 2023Freitag, 24. November 2023Freitag, 24. November 2023Freitag, 24. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.11.2023 um 10 Uhr22.11.2023 um 10 Uhr22.11.2023 um 10 Uhr22.11.2023 um 10 Uhr22.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Großer Großer Großer Großer Großer WWWWWeihnachrskrippen- u.eihnachrskrippen- u.eihnachrskrippen- u.eihnachrskrippen- u.eihnachrskrippen- u.
FigurenverkaufFigurenverkaufFigurenverkaufFigurenverkaufFigurenverkauf

in Much-Bröl. Bei Elke und Peter
Schmitz. Besuch auf Anfrage.
Tel.: 02295/909787

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Gut geschützt ins
Auslandssemester
Mit den passenden Versicherungen
sorgenfrei außerhalb Deutschlands studieren
Neue Städte und Länder kennenler-
nen, in fremde Kulturen eintauchen
und Erfahrungen in einer unbekann-
ten Umgebung sammeln: Viele Stu-
dierende träumen von einem Semes-
ter im Ausland. Doch vor der Abreise
gibt es einiges zu organisieren.
Gegen medizinische Kosten absi-Gegen medizinische Kosten absi-Gegen medizinische Kosten absi-Gegen medizinische Kosten absi-Gegen medizinische Kosten absi-
chernchernchernchernchern
London ist laut dem Best Student
Cities Ranking 2022 des internatio-
nalen Bildungsnetzwerks QS Quac-
quarelli Symonds ein ideales Ziel für
ein Auslandssemester. Prestige-
trächtige Universitäten wie das
King’s College London sind bei vie-
len Studierenden seit Jahren beliebt.
Unter den Top 10 der besten Studi-
enstädte befinden sich zudem Se-
oul, Melbourne und Boston. Doch
egal, für welche Stadt sich Studie-
rende für ihren Auslandsaufenthalt
entscheiden: Neben Visum, Unter-
kunft, Flug und dem Stundenplan
sollte auch das Thema Versicherun-
gen berücksichtigt werden. Ganz
oben auf der Liste steht die Aus-
landskrankenversicherung als Absi-
cherung bei medizinischen Vorfäl-
len, deren Nachweis ausländische
Universitäten und Hochschulen meist
schon vor der Anreise einfordern.
Dabei muss die Krankenversicherung
den Anforderungen des Ziellands ent-
sprechen. „In den USA beispiels-
weise muss die Versicherungspolice
das volle Vertrauen und Ansehen der
Regierung des Heimatlandes des
oder der Studierenden genießen“,
erklärt Andrea Scheuermann von der
Würzburger Versicherungs-AG. Die
Auslandskrankenversicherung Tra-
velSecureYoung zum Beispiel, die es
unter www.travelsecure.de gibt, ist
von der Finanzdienstleistungsauf-
sicht BaFin anerkannt und lizenziert.
Sie ist neben den USA auch für alle
anderen Länder der Welt geeignet
und ihre Policen werden auf Wunsch
in einer Fremdsprache ausgestellt.
Fremdes Eigentum schützenFremdes Eigentum schützenFremdes Eigentum schützenFremdes Eigentum schützenFremdes Eigentum schützen
Neben einer Auslandskrankenversi-
cherung können weitere Versiche-
rungen für die Zeit im Ausland sinn-
voll sein. So übernehmen Reiserück-
tritts- und Reiseabbruchversicherun-
gen die Stornierungskosten bei nicht
bestandenen Prüfungen oder ande-
ren Überraschungen vor und wäh-

rend des Auslandsaufenthalts. Auch
über ein Zusatzpaket aus Reiseun-
fall-, Reisehaftpflicht- und Notfall-
versicherung sollten Studierende
nachdenken. „Eine Reisehaftpflicht-
versicherung sollte nicht nur Perso-
nen- und Sachschäden abdecken,
sondern auch Mietsachschäden und
Kosten, die beispielsweise entste-
hen, wenn aufgrund eines Schlüssel-
verlusts eine Schließanlage ausge-
tauscht werden muss“, rät Scheuer-
mann. Wer bei einer Gastfamilie
wohnt, solle zudem darauf achten,
dass auch Schäden an deren Eigen-
tum inkludiert sind. Denn im Fall der
Fälle sorgen Versicherungen dafür,
dass die hoffentlich schönen Erinne-
rungen an das Auslandssemester
nicht von Geldsorgen überschattet
werden. (djd)

Sorgenfrei im Ausland studieren: Mit passenden Versicherungen haben Studierende den Kopf frei für dieSorgenfrei im Ausland studieren: Mit passenden Versicherungen haben Studierende den Kopf frei für dieSorgenfrei im Ausland studieren: Mit passenden Versicherungen haben Studierende den Kopf frei für dieSorgenfrei im Ausland studieren: Mit passenden Versicherungen haben Studierende den Kopf frei für dieSorgenfrei im Ausland studieren: Mit passenden Versicherungen haben Studierende den Kopf frei für die
wichtigen Dinge. Foto: djd/Würzburger Versicherungs-AG/Seventyfour - stock.adobe.comwichtigen Dinge. Foto: djd/Würzburger Versicherungs-AG/Seventyfour - stock.adobe.comwichtigen Dinge. Foto: djd/Würzburger Versicherungs-AG/Seventyfour - stock.adobe.comwichtigen Dinge. Foto: djd/Würzburger Versicherungs-AG/Seventyfour - stock.adobe.comwichtigen Dinge. Foto: djd/Würzburger Versicherungs-AG/Seventyfour - stock.adobe.com
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Back dir deine Zukunft:
Vielseitige Karriere im Bäckerhandwerk

Ob Abitur oder Hauptschulab-Ob Abitur oder Hauptschulab-Ob Abitur oder Hauptschulab-Ob Abitur oder Hauptschulab-Ob Abitur oder Hauptschulab-
schluss, das Bäckerhandwerk stehtschluss, das Bäckerhandwerk stehtschluss, das Bäckerhandwerk stehtschluss, das Bäckerhandwerk stehtschluss, das Bäckerhandwerk steht
jedem entsprechend seinen Quali-jedem entsprechend seinen Quali-jedem entsprechend seinen Quali-jedem entsprechend seinen Quali-jedem entsprechend seinen Quali-
fikationen offen. Foto: Zentralver-fikationen offen. Foto: Zentralver-fikationen offen. Foto: Zentralver-fikationen offen. Foto: Zentralver-fikationen offen. Foto: Zentralver-
band des Deutschen Bäckerhand-band des Deutschen Bäckerhand-band des Deutschen Bäckerhand-band des Deutschen Bäckerhand-band des Deutschen Bäckerhand-
werks e.V./akz-owerks e.V./akz-owerks e.V./akz-owerks e.V./akz-owerks e.V./akz-o

Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-o

(akz-o) Duft strömt aus der Back-
stube, Susanna setzt sich an den
Pausentisch und beißt in ihr knusp-
rig-lockeres Frühstücksbrötchen.
Jetzt hat sie Pause und Susanna
kann das Werk ihrer Arbeit selbst
testen: „Für mich gibt es nichts Schö-
neres, als mit meinen Händen je-

den Tag Produkte zu schaffen, die
nicht nur gut schmecken, sondern
sich auch gut verkaufen!“ Susanna
ist 24 Jahre alt und nicht nur Bä-
ckermeisterin und Konditorin, son-
dern hat sogar bereits die Welt-
meisterschaft der Bäckerjugend
gewonnen. Sie brennt für das Hand-
werk und erfindet sich und ihren
Beruf immer wieder neu: „In mei-
nem Job kannst du kreativ sein und
lernst immer wieder neue Dinge -
ob im Ausland, bei Leistungswett-
bewerben oder in der Zusammen-
arbeit mit anderen Bäckern, im Bä-
ckerhandwerk wird es garantiert
nie langweilig“, schwärmt Susan-
na.
Auch Thilo ist froh, dass er sich für
eine Ausbildung zum Fachverkäufer
entschied. Er hat gerade seine Aus-
bildung beendet und startet nun
voller Tatendrang in einer Bäckerei
durch. „Bäcker und Fachverkäufer
werden überall händeringend ge-
sucht, so war es leicht für mich,
einen Betrieb zu finden, der genau
zu mir passt - hier stimmt das Team
und das Arbeitsklima“, so Thilo, der
Spaß daran hat, die frischen Back-
waren in den Verkaufsflächen an-
zurichten und die Kunden zu bera-
ten. Seine Chefin freut sich, dass er
sich aktiv einbringt und eigene Ideen
vorstellt, wenn es um neue Trends
geht.
Junge Leute wie Susanna und Thilo
sind begehrt in der Branche - sie
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Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmit-Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmit-Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmit-Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmit-Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmit-
teln, sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über sozialeteln, sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über sozialeteln, sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über sozialeteln, sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über sozialeteln, sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale
Medien. Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./Medien. Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./Medien. Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./Medien. Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./Medien. Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

Foto: Zentralverband des Deut-Foto: Zentralverband des Deut-Foto: Zentralverband des Deut-Foto: Zentralverband des Deut-Foto: Zentralverband des Deut-
schen Bäckerhandwerks e.V./schen Bäckerhandwerks e.V./schen Bäckerhandwerks e.V./schen Bäckerhandwerks e.V./schen Bäckerhandwerks e.V./
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

haben Spaß an Lebensmitteln, sind
kreativ und holen sich ihre Inspira-
tionen auch über soziale Medien.
Die Kampagne „Back dir deine Zu-
kunft“ vom Zentralverband des
Deutschen Bäckerhandwerks hilft
dabei jungen Menschen und Que-
reinsteigern, sich für die zukunfts-
sicheren Berufe zu begeistern. Auf
dem Instagram-Kanal @backdirdei-
nezukunft gibt der Verband Einbli-
cke in den Berufsalltag, teilt Tipps
und Tricks und stellt mit den „Back-
fluencern“ inspirierende Persönlich-
keiten vor, die junge Menschen bei
der Berufswahl durchaus unterstüt-
zen. Auch die Website www.back-
dir-deine-zukunft.de bietet hilfrei-
che Hintergrundinformationen für
Azubis, Eltern, Pädagogen, Quer-
einsteiger und Geflüchtete.
Der Weg ins Bäckerhandwerk: Ob
Abitur oder Hauptschulabschluss,
das Bäckerhandwerk steht jedem
entsprechend seinen Qualifikatio-
nen offen. Grundsätzlich ist ein
Schulabschluss von Vorteil. Fach-
verkäufer können nach der Gesel-
lenprüfung Verkaufsleiter werden,
Bäcker können den Meister ma-
chen und danach sogar Bäckerei-
management studieren, sich selbst-
ständig machen oder eine Weiter-
bildung zum Brotsommelier in An-

griff nehmen. Fachkräfte aus dem
Bäckerhandwerk sind außerdem
begehrt als Lehrer an den Fach-
und Berufsschulen, arbeiten als
Brotprüfer oder Lebensmitteltech-
nologen und sind als Berater ge-
fragt.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbildungs-
und Praktikumsplätze: www.back-
dir-deine-zukunft.de/stellenfinder
(akz-o)
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